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£ vierteljährlich. 

als 50 Prozent überſchritten. Die Ueber- den gepfändet, während 2000 als unpfändbar be⸗ 
weiſungsſumme von 1889—90 wird damit dann funden wurden. Gegenüber einer Ausgabe von 
das Zehnfache des im erſten Jahre Erreichten 3¼ Millionen Mark für Schulgeld könne man 
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Die Militärvorlage. 


dent de la Republique est servi!“ Herr Carnot von den Arabern vertrieben war. Die verſchie⸗ 
nahm an der reich mit Blumen und koſtbaren denen Stämme der Waniamweſi, die als betrieb- 
Aufſätzen geſchmückten Tafel den Platz des Haus- james Händlervolk, das bekanntlich direkten 


— 


— 


vermehrt, fo 


In ae: Zeit wird die Entſcheidung 
über die Militärvorlage fallen. Von den großen 
Parteien des Hauſes ſind die beiden konſervativen 
und die nationalliberale Partei gewillt, mit Rück⸗ 
ſicht auf die nachgewieſene Verſtärkung der 
Heeresmacht in Frankreich und in Rußland den 
Forderungen der Regierung zuzuſtimmen. Aus 
demſelben Grunde iſt ein Theil der Zentrums⸗ 
partei bereit, dieſer Abſtimmung beizutreten. 
Aber de will ihre Haltung abhängig machen von 
dem Entgegenkommen, das die Regierung ihrer⸗ 
ſeits den in den Reſolutionen des Abg. Windt⸗ 
horſt formulirten Wünſchen erweiſen wird. In 
Bezug auf das Maß dieſes Entgegenkommens 
haben in der letzten Zeit lebhafte Verhandlungen 
innerhalb der Partei ſtattgefunden, und wenn 
eine Nachricht, welcher die „Kreuz⸗Ztg.“ Raum 
gegeben, richtig iſt, ſo wäre man jetzt ſchon ent⸗ 
chloſſen, für die Vorlage zu ſtimmen, ſo bald 
die Regierung zugeſichert, eine Herabſetzung der 
thatſächlichen Dienſtzeit, ſei es durch Verlängerung 
der Rekrutenvakanz, ſei es durch Vermehrung der 
Dispoſitionsbeurlaubungen, ins Auge zu faſſen. 
Iſt dieſe Meldung zutreffend, ſo würde das dar⸗ 
auf ſchließen laſſen, daß die der Vorlage unbe⸗ 
dingt zugeneigte Gruppe innerhalb der Zentrums⸗ 
partei die Oberhand gewonnen. Denn bis vor 
einigen Tagen hieß es noch, daß auch auf der 
Zuſicherung der jährlichen Bewilligung der Prä⸗ 
ſenzſtärke beſtanden werden müſſe, wenn man 
ſich die Unterſtützung der Zentrumspartei ſichern gelnden Arbeit geſunken, die Bauſtellen zu mäßi⸗ 
wolle. Die freiſinnige Partei wird die Vorlage gen Preiſen zu haben ſind und die Materialien, 
ablehnen. Aber ſie hat es auch abgelehnt, ihr beſonders die Mauerſteine, erheblich billigere 
durch die Verwerfung der Windthorſt'ſchen Re⸗ Preiſe haben. Handelt es ſich um einen mittel⸗ 
ſolutionen indirekt noch Schwierigkeiten zu be⸗ großen Hausbau, ſo ſind gegen das Vorjahr 
reiten. In einer am Freitag Abend abgehaltenen zwanzigtauſend Mark zu ſparen; obgleich aber 
Fraktionsſitzung iſt beſchloſſen worden, im Falle die jetzige Konjunktur außerordentlich günſtig iſt, 
der — 8.9 der geſetzlichen Einführung der zeigt ſich überall eine merkwürdige Unluſt zum 
aan er ienſtzeit und der jährlichen Feſt⸗ Bauen, worunter in erſter Reihe die Bauarbei⸗ 
etzung der Präſenzſtärke, wie fie in formellen ter ſchwer & leiden haben. Die „Baugew.⸗Ztg.“ 
Anträgen gefordert werden ſoll, für die Windt⸗ will dieſe Erſcheinung auf das Konto der Streik⸗ 
horſtſchen Reſolutionen zu ſtimmen, „weil die⸗ luſt der Arbeiter geſetzt wiſſen, angeſichts deren 
ſelben trotz ihrer Bedeutungsloſigkeit für die man jetzt nicht mehr weiß, wann ein Bau beendet 
Vorlage ſelbſt, immerhin in der Richtung der ſein wird. 

freiſinnigen Partei liegen“. Damit wird be⸗ 
ſtätigt, was wir bereits vor einigen Tagen be⸗ 
merkt haben. ur 


ͤV—(ꝗçV—ůœE t ee x ua ee ces ——— 
Deutſchland. 


Berlin, 24. Juni. In einem Blaubuch iſt 
von Seiten der engliſchen Regierung im April 
d. J. dem Parlamente über die Verwaltung der 
„Kolonie“ Helgoland Bericht erſtattet worden. 
Aus dieſem Bericht, von welchem Kenntniß zu 
nehmen gerade jetzt zeitgemäß ſein dürfte, geht 
hervor, daß nach der letzten Volkszählung im 
Jahre 1881 die Bevölkerung der nunmehr an 
unſeren Kaiſer abgetretenen Inſel ſich auf 2001, 
und zwar 917 männliche und 1084 weibliche 
Perſonen belief; in den darauf folgenden Jahren 
hat ſich die Bevölkerung um etwa 500 Perſonen 


und mehr als das Doppelte! derjenigen Summe 
betragen, welche bei Berathung des Geſetzes vom 
14. Mai 1885 als Normalbetrag angenommen 
wurde. Bis jetzt haben die Ueberweiſungen aus 
der lex Huene ſich in ſtetig raſch aufſteigender 
Linie bewegt; ſie dürften indeß mit 1890 einſt⸗ 
weilen ihren Höhepunkt erreicht haben und ſchon 
für das laufende Jahr einen beträchtlichen Rück⸗ 
gang erfahren. 

— Auf der Fahrt von Kufſtein nach München 
iſt Major Wiſſmann von einem Bericht⸗ 
erſtatter des „Leipz. Tagebl.“ interviewt worden, 
der ſich bei dem Reichskommiſſar u. a. mit Vor⸗ 
lage des bekannten Berichts der „Augsb. Neueſten 
Nachrichten“ über eine Unterredung mit Herrn 
v. Gravenreuth einführte. Nachdem ajor 
Wiſſmann den Bericht geleſen, legte der Bericht⸗ 
erſtatter ihm die Frage vor, ob ja feine Auf- 
faſſung über das deutjch:engliiche Abkommen mit 
der v. Gravenreuths decke. Wiſſmann erwiderte 
hierauf: „Sie werden von mir wohl kaum eine 
Kritik über das deutſch⸗engliſche Abkommen er⸗ 
warten. Ich bin Reichsbeamter und habe als 
ſolcher an den Akten meiner Regierung keine 
Kritik zu üben, ſondern lediglich zu gehorchen.“ 

— Von den Verhältniſſen auf dem Ber⸗ 
liner Baumarkte giebt die „Baugew.⸗Ztg.“ fol⸗ 
gun Bild: Man kann in dieſem Jahre billiger 

auen als ſonſt, da die Löhne in Folge der man⸗ 


von wo 
ch mit den kaiſerlichen Prin⸗ 


Frankfurt a. M., 24. Juni. Am 26. 
und 27. September d. J. findet hierſelbſt die 
General⸗Verſammlung des Vereins für Sozial 
politik ſtatt. 


wohner zählen f Steuern werden auf Hel 
goland jo gut wie gar nicht erhoben, und ſeit 
1887 iſt die glückliche Inſel ohne jede Staats 
oder Gemeindeſchuld. Die Einfuhr engliſcher Er⸗ 
zeugniſſe iſt gegen 715 Pfd. (44.300 M im 
Jahre 1885 auf 305 Pfd. (6100 Mark) im Jahre 
1888 zurückgegangen, iſt jedoch 1889 wieder etwas 
geſtiegen. Der Werth der im Jahre 1889 ge⸗ 
fangenen Fiſche wird auf 11,000 Mark geſchätzt, 
die Einlagen der Sparkaſſen, welche insgeſammt 
16,000 Mark betragen, beliefen ſich im Jahre 
1888 auf 3500 Mark. Von der Zunahme der 
in der Hauptſache deutſchen Badegäſte erhofft der 
Gouverneur zwar eine Steigerung der Einnah⸗ 
men; aber die immerhin zweifelhafte Natur die⸗ 
ſer Einnahmen wird beklagt; insbeſondere wird 
auch darüber geklagt, daß in Folge des Eintritts 


paſſiren wollte; zertrümmerte das Gefährt voll⸗ 
ſtändig und tödtete das Pferd. Der Fuhrmann 
wurde von ſeinem Sitz auf die Schienen * 
worfen und erlitt mehrere Verletzungen im Ge⸗ 
ſicht. Der Kurierzug hat keinen aden ge⸗ 
nommen. Wen die Schuld an dem Unfalle 
trifft, iſt noch nicht feſtgeſtellt; der betreffende 
Barrierenwärter iſt bereits länger als 25 Jahre 
im Dienſt. — Die Mariengartengaſſe war in 
vergangener Nacht der Schauplatz eines blutigen 
Verbrechens. Ein an der Burgmauer wohnender 
Mann Namens Breuer wurde im Streit von 
dem Klempner Mich. Frank vor des letzteren 


Hamburgs in den Zollverein ein Eingangszoll[ Wohnung durch einen Stich in den Unterleib ge⸗ K 


von den Helgoländer Schellfiſchen erhoben wird tödtet. Man ſchaffte den Erſtochenen zunächſt 
und dadurch die materielle Lage der Inſulaner nach dem Bürgerhoſpital, wo der Arzt feſtſtellte, 
verſchlechtert iſt. Was den Geſundheitszuſtand daß der Stich das Herz getroffen hatte. Der 
betrifft, ſo iſt die Inſel einer der geſundeſten Thäter, der auch aus einer Kopfwunde blutete, 
Plätze der Welt. Im übrigen iſt dem Bericht wurde feſtgenommen und nachdem er im Bürger⸗ 
zu entnehmen, daß die Volksſchule auf Helgoland hoſpital verbunden war, dem Gefängniß über⸗ 
durchſchnittlich von rund 500 Kindern beſucht geben. Wie es heißt, follen die beiden kurz vor 
wird, deren Schulpflicht vom 6. bis zum 14. der That in einer Wirthſchaft an der Marien⸗ 
Jahre dauert. Verurtheilungen ſind während der gartengaſſe Karten geſpielt haben. Hierbei ſoll 
letzten Jahre nur wenige und nur ſolche wegen es zu Nörgeleien gekommen fein, welche ſchließlich 
geringerer Uebertretungen vorgekommen; die Ge⸗ in einen Streit ausarteten, wobei Frank ſeinen 
fängniſſe alſo, die nur aus einigen wenigen Zel⸗ 
len beſtehen, reichen für die Vollſtreckung kürzerer 
Freiheitsſtrafen und zur Unterbringung verhafte⸗ 
ter Perſonen vollkommen aus. Wie man ſieht, 
be unfere 3 — a 11185 Be⸗ 
ziehung jetzt recht glückliche Leute, hoffen wir, ſtach ſeinem Gegner das Meſſer in den Leib, 
daß nach Aer Helgolands mit dem worauf dieſer zu Baden | Frank brachte 
deutſchen Mutterlande auch der Wohlſtand der ſich kurz vor ſeiner Verhaftung eine Wunde 
Einwohner ſich hebe, im übrigen aber den Inſu⸗ am Kopfe bei. Der Thäter iſt Vater von neun 
lanern der beneidenswerthe Zuſtand im Lande er⸗ Kindern. 

Köln, 24. Juni. Aus Belgrad wird der 


halten bleibe. 
— Der Abſchluß der Reichshauptkaſſe hat „Köln. Ztg.“ gemeldet: General Gruitſch erklärte 
dem hieſigen bulgariſchen Agenten, daß die ſer⸗ 


für die An der Bundesſtaaten eine doppelte de a 
Bedeutung. Die Mehrüberweiſungen aus Reichs⸗ biſche Regierung beſchloſſen habe, den Poſten bes 
diplomatiſchen Agenten in Sofia wieder zu be⸗ 


ſteuern und Zöllen im Betrage von 73 Millio⸗ 
nen Mark kommen einer entfprechenden Ver⸗ ſetzen, ſobald fie eine geeignete Perſönlichkeit ge- 
beſſerung der Finanzen der Einzelſtaaten gleich. funden habe. 

Wie hoch dieſe Verbeſſerung zu veranſchlagen iſt, Das Verhältniß des Königs Milan zur Re⸗ 
erhellt aus dem Umſtande, daß von jenen Mehr⸗ gierung nimmt einen unleidlichen Charakter an. 
überweiſungen etwa 44 Millionen auf Preußen Dresden, 23. Juni. Der aus dem hieſigen 
entfallen. Daß ferner die Verwaltung des Gerichtsgefängniſſe nach der Ermordung des Ge⸗ 
Reiches mit einem Ueberſchuß von 1 bis 2 Mil⸗ fangenen⸗Aufſehers Rüppel entwichene Uhrmacher 
lionen Mark ſtatt eines eg von rund Neubauer iſt nun wieder ergriffen. Er hatte 
20 Millionen im Vorjahr abſchließt, ſtellt für ſich nach der Gegend bei Stolpen gewandt und 
das nächſte Jahr einen Minderbedarf an Matri⸗ und wurde dort von einem Unterförſter im Walde 
er rue von 21 bis 22 Millionen Mark in * iſt bereits wieder hierher gebracht 

orden. 

Aber auch über die Finanzen der Bundes⸗ Hamburg, 24. Juni. Ein von der Bür⸗ 
ſtaaten hinaus wirkt der Abſchluß der Reichs- gerſchaft zur Berathung des zu wegen 
hauptkaſſe. Die preußiſchen Kreiſe werden dabei Unentgeltlichkeit des Volksſchul⸗ 
inſofern berührt, als davon die Höhe der ihnen unterrichtes niedergeſetzter Ausſchuß hat 
nach dem Geſetz vom 14. Mai 1885 zustehenden ſich nicht einigen können. Sechs Mitglieder 
Ueberweiſungen abhängt. Auch dieſer Betrag waren gegen den Antrag und nur drei für den⸗ 
wird ſich über Erwarten günſtig geſtalten. Zwar ſelben. Die Majorität führt, wie die „Krenz⸗ 
liegen diesbetreffs noch keine endgültigen Ziffern Zeitung“ äußert, ans, daß das Volksſchulweſen 
vor, allein der Umſtand, daß die Getreidezölle in Hamburg auf der höchſten Stufe in Deutſch⸗ 
34 Millionen Mark über den Etatsanſat Meter: land ſtehe, indem Hamburg der einzige Staat 
ten und die Ueberweiſungsſumme auf Grund ſei, in welchem in der Volksſchule Engliſch und 
der letzteren auf 23 Millionen Mark veranfchlagt Franzöſiſch gelehrt werde. Da könne man wohl 
war, geſtattet den Schluß, daß der Geſammtbe⸗ ein kleines Schulgeld bezahlen. Im übrigen 
trag der Ueberweiſungen an die Kreiſe ſich ganz ſeien 46 Prozent der Eltern, deren Kinder die 
wohl auf etwa 46 Millionen Mark ſtellen wird. Volksſchulen beſuchen — Einkommenkſaſſe unter 
Die Ueberweiſungen des Vorjahres beliefen ſich 700 Mark — e befreit. Die Mi⸗ 
auf 29,5 Millionen Mark, und erreichten damit norität macht geltend, da 


7 Uhr fuhr der Berliner Kurierzug am Ueber⸗ 
gang der Köln⸗Mindener Strecke an der Mühl⸗ liches Abenteuer iſt der Königin der Belgier 


heimer Landſtraße gegen einen Bierwagen, welcher dieſer Tage widerfahren. Die Königin Marie 
von Mühlheim kommend eben den Uebergang Henriette, welche ſeit Mitte Juni in dem roman⸗ 


wohl auf eine Einnahme von 578,000 Mark ver⸗ 
zichten. 

Mainz, 24. Juni. Das 450 jährige Jubi“ 
läum der Erfindung der Buchdruckerkunſt wurde 
heute hier durch eine Huldigungsfeier an dem 
reich dekorirten und glänzend beleuchteten Guten⸗ 
berg⸗Monument unter Theilnahme ſämmtlicher 
Behörden feſtlich beg gen. Nach Muſikauffüh⸗ 
rungen durch die Militärkapellen und Geſangs⸗ 
vorträgen hielt der Redakteur des „Mainzer 
Tageblatts“, Jacoby, eine Feſtrede, welche von 
den Anweſenden mit Begeiſterung aufgenommen 
wurde. 

München, 24. Juni. Der 18. deutſche 
Aerztetag nahm heute zunächſt die Anträge von 
Buſch⸗Krefeld zum Krankenkaſſengeſetz, behufs 
Herſtellung eines befriedigenden Einverſtändniſſes 
der Kaſſenvorſtände und der Aerztevertretung mit 
der Disziplinargewalt der Aerztekammern an, 
und erklärt ſich ſodann einverſtanden mit den 
von Grashey und Aub⸗München erſtatteten Kom⸗ 
miſſionsberichten zum Entwurfe eines bürger⸗ 
lichen Geſetzbuches für das deutſche Reich in 
Bezug auf Geiſteskranke. — Nach Wahl des 
neuen Geſchäftsausſchuſſes, in welchen zwei Mit⸗ 
glieder neugewählt wurden, ſchloß Dr. Graf 
mit einem Rückblick auf ihre Thätigkeit die Ver⸗ 
ammlung. 

Stuttgart, 23. Juni. Der bei dem Mühl⸗ 
acker Unglück ſchwerverletzte Zugmeiſter Bezmann 
iſt geſtorben. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 24. Juni. Die Ernennung des Gra⸗ 
fen Merveldt zum Statthalter von Tirol iſt voll⸗ 
zogen worden. 0 
Wien, 24. Juni. (W. T. B.) / Die Symp⸗ 
tome von ruhrartigem Dickdarmkatarrh, woran 
Graf Kalnoky erkrankt war, ſind erſichtlich gemil⸗ 
dert, doch geſtattet der Ilten dem Kranken 
heute und in den nächſten Tagen noch nicht, das 
Bett zu verlaſſen. f . 
Peſt, 24. Juni. Die ungariſche Delegation 
hat in ihrer heutigen Plenarſitzung das Budget 
für das Miniſterium des Auswärtigen in dritter 
Leſung genehmigt und den Okkupations⸗ 
kredit ohne jede Debatte bewilligt. 
ſt, 24. Juni. Die ungariſchen Schützen 
beſchloſſen, ſich den öſterreichiſchen anzuſchließen, 
um den von dem Wiener Schützenverein am 4. 
Juli Abends arrangirten Sonderzug nach Berlin 
zu benützen und den gemeinſamen Einzug der 
öſterreichiſch⸗ungariſchen Schützen zu ermöglichen. 


Schweiz. 

Bern, 24. Juni. In Folge der Zuſtim⸗ 
mung des Ständerathes zu dem bezüglichen Be⸗ 
ſchluſſe des Nationalrathes wird die Bundesver⸗ 
ſammlung am 22. September zur Fortſetzung 
der jetzigen Seſſion zuſammentreten. 


er. 73 1777 Po 
el, 23. Juni. 


— 


Ein ganz eigenthüm⸗ 


tiſchen Ardennenbade Spa weilt, iſt eine große 
Liebhaberin von weiten Wagenpartien. Eine der 
letzteren führte ſie am letzten Freitag an die 
deutſche Grenze nach Malmedy Die Königin 
ſchickte ſich an, die preußiſche Grenze zu paſſiren, 
als die Zollbeamten plötzlich ihren Wagen an⸗ 
hielten, um ihn vorſchriftsmäßig zu unterſu hen. 
Die hohe Frau, welche darauf nicht gefaßt war, 
wollte umkehren. Die Zollbeamten ließen dies 
aber nicht zu und beharrten auf die Durch⸗ 
ſuchung des königlichen Wagens. Vergebens er⸗ 
klärte der Begleiter Ihrer Majeſtät, Baron 
Goffinet, den Zollbeamten, daß ſie es mit der 
önigin der Belgier zu thun hätten, wie ſie ſich 
aus dem Anblick des mit dem königlichen Wappen 
geſchmückten Wagens überzeugen könnten. Die 
Zollbeamten von Malmedy wollten von nichts 
bören und der Wagen der Königin wurde nach 
allen Regeln der Kunſt wie ein gewöhnlicher 
Schmugglerwagen durchſucht. Die Zollbeamten 
von Malmedy können keineswegs die Entſchuldi⸗ 
gung anrufen, daß ſie die Königin der Belgier 
nicht kannten. Denn abgeſehen don dem Wappen 


engliſche Reglern g erfahren habe, 


herrn ein; ihm zur Rechten ſaßen: Frau Julius 
Roche, Herr Ribot, Fräulein de Freyeinet, Herr 
Lozé, Graf d' Arco; zu ſeiner Linken: Komteſſe 
Marie zu Münſter, Herr de Freycinet, Lady 
Lytton, Graf d'Ormeſſon, Komteſſe Thusnelda v. 
Münſter, eine Schweſter des Botſchafters, Oberſt 
Lichtenſtein; Graf Münſter, welcher dem Staats⸗ 
Oberhaupte gegenäberiaß, hatte zu feiner Rechten‘; 
Frau Carnot, Eſſad Paſcha, Frau Lozé, Major 
Beulza, Baron v. Huene; zu ſeiner Linken: 
Frau Brugere, Handelsminiſter Roche, Gräfin 
d'Ormeſſon, Lord Lytton, Komteſſe Julia von 
Münſter, ebenfalls eine Schweſter des Botſchafters, 
und General Brugere. Nach aufgehobener Tafel 
begab ſich die Geſellſchaft in die Salons des 
Erdgeſchoſſes, wo die Unterhaltung bis elf Uhr 
fortgeſetzt wurde. 


lichkeit ſein würde, ſo lange die Verhandlungen 
noch ſchwebten. Falls die Kammer es indeß 
wünſche, ſei er bereit, auf die ſofortige Be⸗ 
ſprechung der von Briſſon eingebrachten Inter⸗ 
pellation einzugehen. Briſſon erklärt, im Hin⸗ 
blick auf die Auslaſſungen des Miniſters ziehe er 
ſeine Interpellation zurück. Für die durch 
die Feuersbrunſt auf Martinique Beſchädigten 
wurde eine Unterſtützung von 200,000 Franks 
bewilligt. 

Der Senat hat die Interpellation Chesnelong 
über die Vorgänge in der Kommune Wicg, wo 
Laien⸗Schulen eingerichtet wurden, auf nächſten 
Donnerſtag feſtgeſetzt. 

Paris, 24. Zuni. (W. T B.) Die De 
putirtenkammer berieth die Steuern für die 
Fabrikation von Wein aus Roſinen. Die Be⸗ 
rathung ſoll am nächſten Donnerſtag fortgeſetzt 
werden. 

Der Senat genehmigte die Gewährung einer 

Unterſtützung von 200,000 Franks für die durch 
die Feuersbrunſt in Fort de France auf Marti⸗ 
nique Geſchädigten. 
Die Angelegenheit der ruſſiſchen Nihi⸗ 
liſten ſoll noch nicht am Freitag, ſondern 
2 in der nächſten Woche zur Verhandlung 
ommen. 


Großbritannien und Irland. 

London, 24. Juni. (W. T. B.) Unter⸗ 
haus. Der Unterſtaatsſekretär des Auswär⸗ 
tigen Ferguſſon erklärte, die Regierung wolle ge⸗ 
genwärtig keine allgemeine Anſicht darüber aus⸗ 
ſprechen, ob andere Nationen auf Grund der 


Meiſtbegünſtigungsklauſel die Befreiung von den 


Tranuſitabgaben genießen, die das engliſch⸗deutfche 
Abkommen betreffend Afrika Deutſchland und 
England gewährt. — Ferner erklärte Ferguſſon, 
die franzöſiſche Regierung habe die Erörterungen 
über die Verwendung der aus der Konvention 
der egyptiſchen Staatsſchuld ſich ergebenden Er⸗ 

i jedoch werde b ER er 
n n er 
Zeit zur Fortführung der Verhandlungen darüber 
bereit ſein. — Bezüglich Samoas erklärte Fer⸗ 
guſſon, der Vertrag ſei den eingehenden Berichten 
zufolge in Kraft, die Steuern und Abgaben wür⸗ 
den erhoben. Die Gerichtshöfe und die Land⸗ 
kommiſſion ſeien noch nicht konſtituirt, auch der 
Präſident des Munizipalraths von Apia ſei noch 
nicht ernannt. 

London, 24. Juni. (W. T. B.) Unterhaus: 
Der erſte Lord des Schatzes Smith erklärte auf 
eine Anfrage, daß die Entſendung eines Kom⸗ 
miſſars nach Helgoland, um die Anſicht der dor ⸗ 
tigen Einwohner anläßlich der Abtretung an 
Deutſchland zu erfahren, unnöthig ſei, da die 
Regierung deren Geſinnung kenne. 


Rußland. 

Petersburg, 23. Juni. Der General‘ 
Lieutenant Oliw, von der Reſerve der Garde⸗ 
Kavallerie, iſt zum Gouverneur von Cherſon er⸗ 
nannt worden. 

Petersburg, 24. Juni. Der internationale 
Gefängniß⸗Kongreß iſt beute geſchloſſen worden. 
2 nächſte Kongreß ſoll 1895 in Paris ſtatt⸗ 

nden. 


Warſchau, 23. Juni. Vom Warſchauer 


auf dem Wagen Ihrer Majeſtät, präſentirte der Kriegsgericht wurden drei Soldaten des in Siedla 
belgiſche Zollpoſten, welcher von dem deutſch'n garniſonirenden Narraſchen Dragoner⸗Regiments, 


Gegner mit einem Bierglas an den Kopf ſchlug Poſten nur etwa 100 Schritte entfernt iſt, vor 
und verletzte. Breuer ging nach Haufe, ließ ſichf der Königin das Gewehr, fo daß die deutſchen 
verbinden und kam dann in die Mariengartengafie| Zöllner wohl ſehen konnten, mit wem. fie es zu 
zurück. Vor der Thür der Frankſchen Wohnung thun hatten. Der Vorfall 
geriethen beide wieder aneinander und Frank berichtet und wird auch durch das belgiſche Mi⸗ 


wurde nach Brüſſel 


niſterium des Aeußeren der kaiſerlich deutſchen 
Regierung mitgetheilt werden. 

Brüſſel, 23. Juni. Die Geſellſchaft ehe⸗ 
maliger Offiziere und Unteroffiziere der belgi⸗ 
ſchen Armee überſandte ſoeben angeſichts der 


welche einen Wachtmeiſter ermordet haben, zum 
Tode durch Erſchießen verurtheilt. Das Urtheil 
wurde ſofort vollzogen. i 


Serbien. 

Belgrad, 24. Juni. (W. T. B.) Die 
„Agence de Belgrad“ erklärt die Nachricht meh“ 
rerer ausländiſcher Blätter, der Regent Riſtic 
beabſichtige zu politiſchen Zwecken eine Reiſe nach 
Wien anzutreten, nebſt den daran geknüpften 


geſtrigen Waterloofeier dem franzöſiſchen Ge- Kombinationen für vollſtändig unbegründet. 


ſandten ein Schreiben, in welchem ſie ihre Ent⸗ 


Die ſerbiſche Regierung errichtet in Salo⸗ 


rüſtung ausſprechen. Die Kundgebung wird als nichi eine kommerzielle Agentur, die mit einer 
„unqualifizirbar“ bezeichnet und der warmen ſtändigen Ausſtellung ſerbiſcher Produkte ver⸗ 
Sympathie für das edle und ſchöne Frankreich bunden werden ſoll. 


Ausdruck gegeben. Sie ſeien überzeugt, daß alle 
Armeekameraden dieſe Gefühle theilen. Dieſe 
Exploſion von Gallomanie iſt rührend. Frank⸗ 
reich wurde keineswegs bei der Feier angegriffen. 
Namentlich unter den Flamländern hat deshalb 
das Schreiben berechtigte Erregung hervor⸗ 
gerufen. 


Frankreich. 

Paris, 23. Juni. Die Reiſe des Präſi⸗ 
denten Carnot nach Toulouſe und dem Süden 
Frankreichs wird nicht im Jahre 1890 ſtattfinden. 
In dieſem Jahre wird der Präſident ſich nur 
noch nach La Rochelle begeben, um dort den 
neuen Hafen einzuweihen. Der Termin hierfür 
iſt noch nicht 8 — Ferner erſcheint es 
wahrſcheinlich, daß Herr Carnot auf Rath der 
Aerzte einen Aufenthalt in Vichy nehmen wird. 
Zum Empfange des Stgatsoberhauptes find dort 
ſchon Vorbereitungen getroffen worden. 

Zu dem Galadiner, welches der deutſche 
Pune Graf Münſter, geſtern zu Ehren des 
Präſidenten der Republik gab, kamen Herr und 
Frau Carnot um 7½ Uhr, von einer Abtheilung 
berittener Garde eskortirt, vor dem glänzend be⸗ 
leuchteten Botſchaftshotel der Rue de Lille ange⸗ 
fahren. Graf Münſter empfing ſeine Gäſte auf 
dem Perron, bot Frau Carnot den Arm und 


1888 von 7000 Per⸗ führte ſie in den Feſtſaal des erſten Stockes, wo 


Afrika. 
Oft » Afrika. Nach einem Telegramm 
des „Berl. Tgbl.“ aus London hat Emin Paſcha 
mit ſeiner Expedition Mpwapwa glücklich erreicht 
und auch bereits wieder verlaſſen. Sämmtliche 
Mitglieder der Expedition erfreuen ſich des beſten 
Wohlbefindens. Mahomed bin Caſſim wurde 
vom Kriegsgericht zu Bagamovo der Ermordung 
Gieſeckes ſchuldig befunden und wird noch im 
Laufe dieſer Woche hingerichtet werden. — Lugard 
organiſirt für die britiſch⸗oſtafrikaniſche Geſell⸗ 
ſchaft eine Karawane, welche alsbald nach Uganda 
aufbrechen ſoll. 

Soeben treffen zuverläſſige Nachrichten aus 
Mpuapua ein, datirt vom 15. Mai er., welche 
beſtätigen, daß der 8 Muanga in Uganda 
mit Hülfe der Waniamweſi wieder 
zur Herrſchaft gelangt iſt. Die Waniamweſi be- 
wohnen die ſüdlich um den Victoria Nyanza ge⸗ 
legenen Landſchaften Ukina, Ururi, Mutwa, Uduha, 
Uſukuma, Uſinja, Uwaija u. a., welche unter dem 
Geſammtnamen Uniamweſi zuſammengefaßt wer⸗ 
den und ſämmtlich in der deutſchen Intereſſen⸗ 
zone gelegen ſind. An den Nachrichten, welche 
durch eine Karawane von Waniamweſi⸗Leuten 
unter Führung eines Europäers, 


zu zweifeln. König Muanga hatte in der fran⸗ 


Paris, 24 Juni. (W. T. B.) Depu⸗ größte Theil der Nn in Uganda 
tirtenkammer. Miniſter Ribot glaubt, daß eine von den Miſſionen zum 
Beſprechung der Sanſibarfrage eine Unzuträg⸗ gehört. 


andel mit unſerer Küſte unterhält, eine natür⸗ 
liche Abneigung gegen die Araber hegen, erhoben 
ſich zu Gunſten Muangas gegen das arabiſche 
Regiment in Uganda und eroberten dem chriſten⸗ 
freundlichen Herrſcher feinen Thron zurück. Zahl 
reiche Arbeiter ſind dabei ums Leben gekommen. 
Die Waniamweſi⸗Karawane führte Kinder! ge⸗ 
fallener Araber nach Sanſibar, um ſie dem 
Sultan zum Zwecke der en zuzuführen. 


Es kann kaum daran gezweifelt werden, daß an 


der günſtigen Umgeſtaltung der Verhältniſſe in 
Uganda die katholiſche Miſſion in Kamaga und 
Bukumbi in verdienſtvoller Weiſe betheiligt war. 
Beſonders erfreulich aber wäre es, wenn ſich be- 
wahrheiten ſollte, daß die Waniamweſi ſich als 
gute Freunde der Chriſten bewähren. Unſer 
Gewährsmann berichtet, daß bereits jetzt ns 
u den 
hriſtenthum Bekehrten 


Amerika. 


Newyork, 21. Juni. Ueber die Wirkungen 
des ſchon gemeldeten verheerenden Wirbelſturmes 
im ſüdlichen Theile des Kreiſes Lee in Illinois 
liegen jetzt ausführlichere Berichte vor. Der 
Sturm, welchem ein Wolkenbruch folgte, erhob 
ſich fünf Meilen nördlich von Earlsville, wo eine 
Anzahl Meiereien und Scheunen zerſtreut ward, 
wobei 15 Perſonen getödtet und andere verletzt 
wurden. Das Schulgebäude in Carlsville fiel 
ebenfalls der Zerſtörung anheim. Der Lehrer 
und 7 Schüler, die ſich zur Zeit im Gebäude be⸗ 
fanden, wurden auf der Stelle getörtet und ihre 
Leichen wurden vom Winde eine beträchtliche 
Entfernung weggetragen, wodurch einige bis zur 
Unkenntlichkeit verſtümmelt wurden. In derſel⸗ 
ben Gegend wurden 8 andere Perſonen ebenfalls 
getödtet. In dem Dorfe Sublette, welches ver 
heert worden, fanden 4 Perſonen ihren Tod und 
viele trugen Verletzungen davon. In Brooklyn 
wurde ebenfalls eine Schule zerſtört, wobei 18 
Kinder Verletzungen erlitten. In ſeinem weite 
ren verheerenden Laufe berührte der Wirbelſturm 
auch das Dorf Pawpaw, ohne indeß weiteren 
Schaden anzurichten. Gleichwohl wurden in der 
Umgegend 17 Perſonen getödtet und eine Schule 
wurde buchſtäblich in die Luft entführt, worauf 
fie in Stücke zerſchellte. In einem benachbarten 
Gewäſſer wurden ſpäter die Leichen vieler chüler 
vorgefunden. Einer ungefähren Schätzung nach 
beläuft ſich die eh der Getödteten und Ver⸗ 
letzten auf mehrere hundert, während längs der 
vom Sturme heimgeſuchten Strecke Gehöfte zer⸗ 
ſtört und Getreidefelder verwüſtet wurden. 


500,000 Litr, n e h 


Explorations“, an die ſi 


geſchloſſen hat. 
ſich auf der G 


ſondern auch an guten Kolonialgründungen ſich 
betheiligt haben, z. B. Konſul Bülle aus Guay⸗ 
mas an der pacifiſchen Küſte und der aus Baiern 
gebürtige Louis Hüller, der Vanderbilt Mexikos 
genannt. Beide gehörten dem Direktorium der 
International Co. of Mexico an, welche einen 
großen Theil der Halbinſel Lower California ge⸗ 
kauft und in einzelnen Parzellen wieder an Land⸗ 
— ren Sie Hande 6 Kompany iſt 
aus ich in engli nde übergegangen. 
Die drei Erplorations-Gefellfchafien in Lon⸗ 
don, Paris und Berlin ſollen zunächſt ſelbſtſtän⸗ 
dig mit ihren Unterſuchungen in den betreffenden 
Gebieten vorgehen und ſich dann über eine ſpätere 
gemeinſame Thätigkeit verſtändigen. Der aus⸗ 
gegebene Proſpekt, ſowohl der Londoner als der 
Pariſer Geſellſchaft, ſagt in ſeinen Hauptzügen: 
Der weſentlichſte Zweck der Korporation iſt die 
Unterſuchung und Entwickelung der ungeheneren 
Hülfsquellen der Republik Mexiko, die Erwer⸗ 
bung von Konzeſſionen über große Länderſtrecken 
und die Eintheilung in einzelne Parzellen. Mexiko 
bringt danach Getreide und Früchte, Tabak, 
Häute, Hörner, werthvolle Steine, ſeltene Hölzer 
und Marmor hervor. Der Export umfaßt Gold, 
Silber, Kupfer, Queckſilber und andere reiche 
Metalle, ſo daß es mit anderen Ländern in Ver⸗ 
gleich geſtellt werden kann; auch iſt das Klima 
beiter und geſund. In einzelnen der Vereinigten 
Staaten Mexikos giebt es noch jungfräuliche 
Kohlenfelder mit ausgedehnten Lagern von An⸗ 
thracit und bituminöſen Kohlen. Eiſen, Schiefer 
und Bauſteine ſind in verſchiedenen Bezirken vor⸗ 
handen. Die Entwickelung des Ganzen befindet 


ſich noch in der Kindheit, europäiſches Kapital 


und Kraft ſind ſowohl bei der Regierung als 
bei den Einwohnern willkommen. So weit der 
Proſpekt. An der Spitze der Geſellſchaften ſtehen 
engliſche Parlaments⸗Mitglieder und angeſehene 
Bankhäuſer in London und Paris; man hat auch 
in Deutſchland ein Augenmerk auf Firmen 
erſten Ranges gerichtet. Die Deutſchen würden 
wohl auch manches lernen können, wenn ſie mit 
den erfahrenen Leuten zuſammengingen. 

Rio de Janeiro, 24. Juni. (W. T. B.) 
Die neue Verfaſſung wird der am 15. November 
zuſammentretenden konſtituirenden Verſammlung 
zur Genehmigung unterbreitet werden. 


— — — — — 
Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 25. Juni. Zur Begehung der 
450 jährigen Jubelfeier der 
druckerkunſt hat ſich ein aus Prinzipalen und 
Gehülfen zuſammengeſetzter Feſtausſchuß gebildet. 


In gemeinſamen Berathungen hat derſelbe Nach⸗ 
ter N früheren ſtehendes beſchloſſen und vorbereitet. Mit Rüd: 
Miſſionars, nach Mpuapua gelangt find, iſt kaum ſicht auf diejenigen Gehülfen, welche in Zeitungen 


ehen, findet die Feier am Sonntag, den 29. d. 


rfindung der Buch⸗ 


den höchſten bis dahin verzeichneten Betr 


a ſonen das Schulgeld mit dem Gerichtsvollzieher die Tiſchgeſellſchaft ſchon verſammelt war. So⸗ zöſiſchen Miſſton Kamaga in der Landſchaft Uduha Abends 7 Uhr in der Philharmonie ſtatt. Die 
Dieſer wird alſo pro 1889-90 noch um mehr 


eingetrieben werden mußte; 1000 Perſonen wur⸗ gleich wurde angekündigt: „Monsieur le Prési- eine Zuflucht geſucht und gefunden, nachdem er ſelbe wird beſtehen in: Feſtrede (Herr Profeſſor 


— N 2 


Dr. Muff), Muſik (64. Regiment Prenzlau), (uw... die bisher in politiſchem Hader geirenn- Erklärung wurde mit allſeitiger großer . Berlin, 25. Juni. Weizen per Juni⸗Juli 55,90, per September⸗Dezember 53,60. Rü b“ 
Geſang (Männerchor), Feſtſpiel „Gutenberg“ ten Parteien vereinigen, um unter dem Vorgange gung aufgenommen. 205,00 — 204,50 M. per Juli⸗Auguſt 188,00 M. matt, per Juni 69,75, per Juli 68,75, per 
(bei welchem bewährte Kräfte des Theaters mit⸗ ihres Kaiſerpaares in gemeinſamer und verſöhnen⸗ĩ⁊«ͤ ĩðͥ( — — September⸗Oktober 130,25 M. Juli⸗Auguſt 68,50, per September » Dezember 
F wirken), Abendeſſen, Kommers. Es erſcheint eine der Arbeit energiſch zur Beſeitigung der kirch⸗ Kunſt und Literatur. Noggen per Juni⸗Juli 157,50 —156,25 Mk. 66,00. Spiritus behauptet, per Juni 36,25, 
a Feſtſchrift. Einladungen ſind ergangen an die lichen Nothſtände Hand anzulegen. Gottes Soeb f ir: Dr. W. er's per Juli⸗Auguft 150,75 Septbr. Oltbr. 147,75 M. per Juli 36,75, per tAuguft 37,00, per 
Spitzen der Behörden, Magiſtrat, Stadtverord⸗ Segen wird ein ſolches Liebeswerk fördern und ei * De 24 Bis zu Rüböl per Juni 68,70 Mt., per Sept.“ September⸗Dezember 37,50. — Wetter! Schön. 
neten, Redakteure, ſämmtliche Vorſteher hieſiger krönen. Ed ſen 51 0 N it ur 2 ien, Okt. 55,20 M. z Paris, 24. Juni. Nachmittags. (Schluß 
Schulen, und Invaliden der Buchdrucker. Für Im Mai wurde in Rummelsburg, der ß. AN 5 t meist aa arten Be- Spiritus loko 50er 56,10 M. lotoe 70er Kourſe.) Tendenz: Beſſer. 

eine würdige Ausſchmückung des Feſtlokals wird ärmſten Arbeiter⸗Vorſtadt, der Anfang geinacht, bindet ſich bei uns zumeiſt der landläufige Be- 36,20, Mk., per Juni 70er 35,50 Mk., per Kours b. 28. 


en ; ; „griff ei söwentödters, Elephantenjägers, Aug. 7 13 
Sorge getragen. im Juni folgten die Grundſteinlegungen zur griff eines Löwen ‚ „Aug.⸗Septbr 70er 35,70 M. 8% amortiſirb. Rente 94,90 | 94,65 
— Wir haben bereits mitgetheilt, daß die Dimmelfagrtefiche in der Glifabeth - Gemeinde er = 14 5 leſe nun das 1 afer Juni 169,75 Sept.⸗Okt. 139,00. Mk. VV 91,77 ½ 91,55 
Kapelle des 34. Regiments auf der Durchreiſe und zur Gnadenkirche, der Gedächtnißkirche für Berke ie e . I friedlichen leum Juni 23,10 Mk. See e 106,60 | 106,55 
nach Bremen und Hamburg in Steitin konzer⸗ die Kaiſerin Auguſta in der Invaliden⸗Zivil⸗ z 55 1 7 mit den Negern, bern a ai London. Wetter: prachtvoll . 8 Te Nane u.2.0o» 96,35 | 96,15 
2 tiven wird und iſt nunmehr feſtgeſetzt, daß drei Gemeinde. Zwei große Bauplätze ſchenkte dazu Flo ie Hilde un ee Me A — 2— — ——ę ——̃ — 10 = an SET ISEN en 3 
3 öffentliche und ein Privat⸗Konzert ſtattfinden der Magiſtrat und die Stadtverordneten, einen Finten. wide: cher, Spieldoſen. an leſe lin, 25 1. Schlu FFT er ’ 
FPV ch, den das Reich. Die Koften dieſer drei Kirchen mit ſeine in den vorliegenden Lieferungen enthaltene Berlin, 25. Juni. Schluf⸗Courſe. ee a = —— 
werden, ind a legzteres den eme dn der inneren Einrichtung betragen, eingerechnet rührende Schilderung der Freude, mit welcher Freut. Cersete 205, 10606 Nabe den br „ ren DL 
2. Juli, im Brüderverein. Die öffentlichen Kon⸗ 9 gen, eing er dort, wo er durch längeren Aufenthalt ver⸗ de. de. 31% 190,60 Paris kurz . 14% unifiz. Egypte r 487,18 | 487,18 
erte find für folgende Tage feſtgeſetzt: Dienſtag, das Pfarrhaus und die Dotation der Pfarr- „ ; 8 zn Pomm. Pfandbriefe 3½% 98,25 Belgien kurz %% Spanier äußere Anleihe... 76°, 76,25 
5 Juli in K : Garten; Don; ſtelle in Rummelsburg, ungefähr 1,450,000 anlaßt war, Stationen anzulegen, das Auffeimen | Statieniige Rente 940 Bredow. Gement⸗Fabr. 1652 00 Convert. Türken. 19.07.41 18.97% 
den 1. Juli, im N > 5 hu 05 Mar f Fr jedes feiner ne re begrüßte und man fan Gee . 6 tei. . 130 Tirkiſche Bone... .. ah 204? 
. ee =; er lg eee n Dann iind beftimmt: wird begreifen, daß auch der Erforſcher koloſſaler Nun ester amart. ett badete abn. % privil, Türt. Obligationen. 510,00 | 506, 
Freitag, den 4. Juli, im Konzerthausgarten. azu ſind beſtimmt: Strecken neben vieler Fährniß feine idylliſchen Lene . . . . 2500 der Fa gen 376,00 2 0 N 505,00 | 502,50 
Bei ungünftiger Witterung findet jedoch an allen Mark S in Afrik „ Serbiſche Agekddente 86,00 „union, Fabrik chem. ombardengamn 298,75 | 2 
drei T Streicht im Saale des K . Von 3 Majeſtäten dem Kai tunden in Afrika zu verleben vermag, voraus⸗ Griechiſche €, Golbrente 74,90 | " Produfte 148,00 72 „ 96,25 
' rei Tagen Streichkonzert im Saale — Be on g N tajejtä — > un eſetzt, daß er das Zeug dazu hat. Man lernt def be 480 4980 Ultimo-Courſe: ARM schälen 5 334,00 | 335,00 
Ar hauſes 2 Ungeachtet der großen Reife 75 lichen z 5 * n unker wahrhaft hochſchätzen, wenn man ſie lieſt, Slenſche 4 e Anteipe 101,39 | Dieconto-Sommandit 24%// de Paris 611,25 0855 
4 ift das Entree für jedes * 7 auf N Be Familie und deren Höch⸗ 740 000 dieſe überaus anziehenden Schilderungen feine | e inet Sede Set 8 1% „ deep 830,00 826.25 
%%% ĩ é einſamen Wanderungen unter Völkern, welche de,. de üttime 223,75 | DpnamiteKruf 15640 | Credit ſoncier ... 1218, f 
zu geben, die hier jo beliebte Kapelle nochmals Von den wohlhabenderen Gemein- nie mit Europäern verkehrt haben und ſogar Nabienel Ordre. dolnabütte 145,30 mobiler 450 00 mn 
ö . ß 1000| Derional-Altien.;........... 722.50 721,25 
om Herbſt d. J. ab dürfte vorausſichtlich der Aus Sammlungen in Rummels⸗ aber den friedlich zu ihnen Kommenden mit „ „bo. ol n Flakes Mia,, Vanama- kanal Agen ... 42,50 | 42,50 
rößte Theil der Kapelle abgehen, wie auch Herr burg, Invaliden⸗, Dankeskirche ichrei B. Hyp.⸗A⸗ 5.4100) 4% Marienburg ⸗Mlawla 5% Obligati 
Rufikoir. Jancovius im Ollober d J. aus dem und Nazareth⸗Gemeinde ca 95,000 Freundlichteit aufnehmen. [114] Saen „ n e 424 Rio Tinto⸗Attien es — — 5 
Dienſt tritt. A Von 35 Bürgern Berlins. . 225,000 Der neue Jahrgang der Salon-Ausgabe der Sihute-gnentit. 12130 Needed op 16940 Suggtanal Alten. 2367,50 1285750 
| — Nachdem genügende Arbeitskräfte von! Aus Sammlung von Freunden des „Deutſchen Romanbibliothek (herausgegeben Jeden n N song Cas Farieie n 1370,00 1372,00 
2% außerhalb hier angelangt find, iſt mit dem heu⸗ Auguſta⸗Hoſpitals in Berlin 6,000 von Profeſſor Joſef Kürſchner, redigirt von Otto Lenden lang —— 8 Lyonnais 2200... 745,00 | 743,00 
2 tigen Tage die B auth ätigteit auf den Von 7 Freunden in den Provinzen 85,000 Baiſch, Stuttgart, Deutſche Verlags⸗Anſtalt) iſt Tendenz: feſt. . . et! ang. gr 550,00 
* militär⸗fiskaliſchen Bauten wieder aufgenommen Aus Sammlung von Freunden in etzt bis zum ſiebenten Halbband vorgejchritten, . 3 a 400 =. 
$. worden. Auch von den hieſigen Maurern hat Wiesbaden und einer Didzefe und in dieſem der neueſte Roman von Hermann An Ville de Paris de 181i 412.00 | 410.0 
; its eine grö ie Arbei der Uckermark ka. 7,000 Heiberg „Die Spinne“ bereits zum Abſchluß ge N 24. Juni, Nachmittag 3 ur . N 0, 
5 bereits eine größere Anzahl die Arbeit unter den b ' ! a 30 Minuten. Kaff (Nachmittagsbericht.) Tabac Ottom 275,00 | 275,00 
I von den Arbeitgebern aufgeſtellten Bedingungen Von dem Zweigverein des evange⸗ emmen, in welchem bie Vorzüge des berühmten Fe e i 8000 der 2 Cons. Angi. ............ — | 97% 
wieder begonnen liſch⸗kirchlichen Hülfsvereins in Erzählers — Feinheit und Schärfe der Charakteri⸗ Good average Santos per Juni „aber! Wechſel auf dentſche Plätze 3 Mt.] 122½ | 129%), 
5 * Die Gewaltthätigkeiten der ſtreikenden der Rheinprovinz 30,000 ſſtik, geiſtvoller Dialog, packende, ſpannende und September 87,50, per Dezember 80,50, per Mürz Wechſel auf London kurz 25,13'/,| 25,13"), 
70 Maurer ſcheinen zuzunehmen, denn am Montag. Von einem Freunde in Belgien 20,000 naturwahre Handlung — ganz beſonders hervor⸗ 1891 78,75. Ruhig. 5 h 7 auf Londen 25.15 | 25,16 
Abend haben wiederum zwei derſelben eine Kleinere Gaben von verſchiedenen treten. Ebenſo liegt Walter Morgans „Honni e 24. Juni, Nachmittags 3 Uhr Wechſ. 8 3 212,75 | 213,75 
5 grenzenloſe Roheit an den Tag gelegt. An dem Freunden ca. .. 20000 (soit qui mal y pense“ abgeſchloſſen vor und be⸗ 30 uten. Zuckermarkt. (Nachmittags⸗ 1 2 75 1 Ne En 2 206,50 
a genannten Abend erſchienen im „Gaſthof zum Summa: 100,000 währt ſich bis aus Ende als ein zeitgeſchichtliches bericht) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis C08 p RER neue | 622.50 625,00 
grünen Baum“ zwei hieſige Maurer, da die⸗ 4 1 Orgeln, Glock Bild intereſſanteſter Art. Gleichzeitig beginnt im 88 pCt. Rendement, neue Ufance, frei an Bord Nobinſon⸗Akteen. 4 68.75 [ 6875 
ſelben wußten, daß dort ſchleſiſche Kollegen untere | ame ſind ſchon zwei Orgeln, Glocken, ſiebenten Haloband der Abdruck des legten Romane Hamburg, per Juni 12,35, per Juli. ——, NE 
19 ebracht waren Es gelang ihnen einen der gemalte Fenſter, große Altarleuchter und manche von Wilkie Collins, der uns unter dem Titel per Auguſt 12,42! 27 per Ottober 11,90, per Newpork, 24. Juni Wechſel auf London 
* Echleſter mit ſich zu locken und betrunken zu andere ‚Dinge zur inneren Ausſtattung geihen t. „Blinde Liebe“ zunächſt nach Irland führt, wo Dezember 11,95. Stetig. 485. Petroleum in Newhork 7 20, in 
7 machen. Im Zuſtande der Bewußtlosigkeit „Die Arbeiten zur Ausführung übertrug Ihre bie durch revolutionäre Geheimbünde unterwühl⸗ GT Philadelphia 7,20, rohes (Marke Parkers) 7,40 
Br ſchleppten fie den Hülflofen nach einer völlig un⸗ elch 5 Ratjertn Re SOSE der ten Verhältniſſe den vultanijchen Boden bilren, Wien, 24. Juni, Nachm. Getreide. Pipe line cert. per Jul! — D. 80%, C 
23 belebten Gegend auf der Silberwieſe. Hier fielen ne eee 16 Kb Mittel A 5 welchem ber (don 5 = Anfün en leb⸗ Bi kt. ey ey 45 835 Mehl 2 D. 65 C. Rother Winker 
* die Feiglinge über denſelben her und traktirte : N bei „haft erregte Handlung ſich entfaltet. Für den B., per Herbſt 7, 2545 „Roggen Weizen — D. 95 C. Weizen lau⸗ 
. ihn eee Flucht nor 5 Vereins, or jeine en nur a sale äußerſt geringen Preis von nur 40 Pfennig für per Mai- Juni 7,20 G., 7,30 B., per Herbit eben Benet ©, 9341, C. per Jul — 5.92 
25 reifen. Später fand der Wächter den Schwer⸗ ſtützung der Kirche in Seelſorge und Diakon ie den 10—11 Bogen ſtarken Halbband bietet die 6,03 G., 6,08 B. Mais per Mai⸗Juni 5,33 G., C, per Dezember 93. C. Getrei“ 
b greifen. Später fand der Wächter ; im ganzen Lande zu richten hat, in Anſpruch ge: | Salon⸗Ausgab Deu R bibliothek“ 5,38 B S ber⸗ ber 5,47 G., 5,52 B. L. . am etrei- 
2 alon⸗Ausgabe der „Deutſchen Romanbibliothe „ ., per September er 5,47 G., 5,52 B. 3 3 
5 verletzten in einer Blutlache hülflos liegen und An a ne a defracht 2,50. Mais 41, Zucker 4 
1 bewerkſtelligte die Ueberführung deſſelben nach nommen werden dürften. , ſomit Romane der namhafteſten Schriftfteller in | Hafer per Mai⸗Juni 10,50 G., 10,60 B., per Herbſt S chmalz loko 6,2. Kaffee ko fair lie 
4 1 5 Dr Es iſt daher eine nicht begründete Sorge, handlichſtem, für das Leſen bequemſtem Format. 6,38 G., 6,43 B. Nr. 3 20 f f { 
a dem ſtädtiſchen Krankenhauſe. Die Polizei ſoll welche Freunde in den Provinzen äußern, daß für 123 h .00. Kaffee per Juli ord. Rio Nr. 7 
1 bereits den Thätern auf der Spur ſein. den evangeliſch⸗kirchlichen Hülfsverein beſtimmte [ , 24. Juni. Die hente von 17,27. Kaffee per September ord. Rio Nr. 7 16,77. 
* „ Unter dem Verdacht des Falſchſpielens iſt Gaben und Kollekten auch zu Kirchbauten in ; VE e Aden : 99 75 eſellſchaft ab chal⸗ Weizen (Anfangs ⸗Kours) per Dezember 92 . 
in vergangener Nacht der Kellner Franz Jaco⸗ Berlin verwendet würden. Nur der rheinische Landwirthſchaftliches. 9 Newyork, 24. Juni. Weizen⸗Verſchiffungen 


Ren, Zweig⸗Verein hatte eine beſondere Gabe von Kroſſen a. O., 22. Juni. Das nun ſchon . 1 > ; der legten Woche von den atlantifchen Häfen der 
x 1 R } s 3 u a. „ . . , L 8 2 — 
* Die Sandfuhrleute Stettins hielten am 9005 Mark akt zum Bau einer Kirche länger als eine era Woche anhaltende Regen⸗ 5 Mauer 1831 Ballen Lahate 10044 Vereinigten Staaten nach Großbritannien 27,000, 


; - 5 e ! „ 313 Ballen Timor-, 197 Sr % 
Sonnabend im Treſter'ſchen Lokale in Grabow in einer armen Vorſtadt⸗Gemeinde Berlins be- wetter hat in unſeren Flüſſen einen ſehr bohen Kiſten und 69 Ballen Padang.Kaffee ift wie Fi 1 n „do. nach anderen Hä⸗ 


ein Vergnügen ab, welches d i recht | =; ; ontinents —, do. v liforni 

. " Sunifehenfatl gert . . f : — 6 — e > > Veen Se folgt abgelaufen. Es wurden angeboten: Oregon nach Grosprttzunen 686000. 8 

Nacht erſchienen in dem Lokal mehrere Navi⸗ „An den Bau der drei genannten Kirchen Bober haben Wieſen und Meder weithin nber. 4584 Ballen Menado, Taxe 64-69 Cent, anderen Häfen des Kontinents — Orts. 
ſſchließt ſich ferner der Bau in der Nazareth, ſchwemmt. Das geſchnittene Gras iſt mit Mühe Ablauf 64—697/ Cent. 


gationsſchüler, welche ſoeben ihr Examen be⸗ ion-, Emmaus⸗ Moabiter⸗ und Simeon⸗Ge⸗ und Noth vor den Hochfluthen größtentheils in 

ſtanden een in e Ben rn a Die Kirche des Kapellen⸗Vereins unter die Stadt gerettet worden und dort 58 öffent⸗ Cem, Wan 64. 8 2 gelb, Tare 64 Telegraphiſche Depeſchen. 

gt ver * Hr int a rag 9 i giuug dem Protektorat der Kaiſerin wird noch in die⸗ lichen Plätzen niedergelegt worden; ſogar das 1000 Ballen Java Preanger, blank gelblich, Berlin, 25. Juni. Der Kaiſer erhob den 

bis ſich schließlich ein Wertwechſel doiſchen einem ſem Herbſte vollendet. Auch in den Vorſtädten Militär hat feine Ererzierpläge dazu hergegeben. Taxe 61 Cent, Ablauf 63631), Cent. Reichskommiſſar Wiſſmann in den Adelsſtand. 

is ſich ſchließlich ein Wortwechſel zwiſchen einem Berlins regt es ſich. Den Bau neuer Kirchen Aber das fortwährend regneriſche Wetter verbirbt 3942 Ballen Java Pecalongan, Taxe 56. 4 l f f 

Sandfahrer und einem Steuermann entſpann in Friedenau und Schöneberg hat die Kaiſerin alle Ausſicht, das Heu trocken einzuheimſen. Ein bis 58 Cent, Ablauf 56¼—58 Cent. 2 Kiel, 25. Juni Das Kaiſerpaar ift heute 

3 N 1 unter ihren Schutz geſtellt. Dazu hat ſich eben⸗ unge Bi 1 Beine jan m 69 Ballen und 197 Kiſten 11 W. I. B., Vormittag 9 Uhr eingetroffen, vom Prinzen 
falls unter dem Protektorat Ihrer Majeſtät der das Vieh eingefahren werden müſſen, wei Taxe 62—70 Cent, Ablauf 62¾—71½ Cent. inrich nebſt Gemahlin, dem Herzog Friedri 

Kolben derartig auf den Kopf, daß der Mann neue Kirchenbau⸗Verein begründet. Er arbeitet draußen weiter dem Verderben ausgeſetzt war. - 363 2 Java 5 f. B., Taxe 56 Sa Ba e a 


bewußtles liegen blieb. Der Steuermann wel bereits mit Erfolg in Markus, Helligkren: undd .  |pi8 58 Cent a i 5 
cher ſpäter wieder zu ſich kam, iſt aus Landsberg Bartholomäus a Fe Dede » . sent. n 2 a. Henriette von Schleswig Holftein empfangen 
und gab ſchon auf dem Transport nach dort in vor Ablauf des ares e Grune 8 e e Gt ben ee e e 589%, worden und fuhr nach dem Schloß. Die Stadt 


1 5403 0 innerer Verletzungen ſeinen größeren Kirchen gelegt werden können. Ueberali EI rei Pe! 125 En e aeı 1094 Ballen Java Macaſſar, Taxe 549, |ift reich beflaggt. Die Majeftäten wurden mit 
2 R N . n hilft der Magiftrat und die Stadtverordneten in 8 4 5 aths und des Reichstages Nag bis 55 Cent, Ablauf 54°], Cent. brauſenden Hochrufen begrüßt. 
FFC freigebiger Weiſe. Dringend wäre zu wünſchen, hatte, erneuerten, wie der Berliner Korreſpondent 241 Ballen Java Timor, Taxe 56 Cent, Hamb 25. Juni. Bei d ſtri 
teu Bigeumer unere Stadt, Jieſelben daß dei der großen Noth auch endlich der Fielns der Frankf. Zig.“ erzählt, ein vielgenannter Ablauf 51 Cent. e e ee 
ſchienen zu den Wohlhabenden ihres Stammes in die Lage verſetzt würde, unentgeltlich Kirch⸗ land 25 A b Ü rer op ie 3189 Ballen Java Samarang, Taxe 55 Konkurrenzſchießen um den ſilbernen Ehrenbecher ü 
u gehören, denn die Kleidung der Männer und bauplätze hergeben zu können. Reichskanzler v. Caprivi eine alte Be- Cent, Ablauf 54-549], Cent. fiegten die Hamburger Schützen. Die fünf 
naaa dunn nach iu befter Trdnung die Männe Fir tie Bartholomäus-Gemeinde Hat St. tanntſchat. Dieſer Aigeorbnete ſtand vor einigen „1986 Ballen Iava Probolingo, Tare 55 0. amerilaniſchen Theilnehmer ſowie die Präfidenten | 
hatten durchweg Uhren mit dicken Ketten und Georgen Ihrer Majeftät der Kaiſerin 250,000 dreißig Jahren als Einjähriger unter dem Kom⸗ bis 57 Cent, Ablauf 55.58 ( Cent. Weber und Diehl erhielten vom Vorſtand der 
einzelne Frauen trugen fait neue phantaſtiſche Mark dargebracht, die Familie Bötzow hat einen 1 0 des Ei hr en Inſtenktors a 2988 Ballen Java Tagal, Taxe 55½¼ Cent, 8 
Koſtüme, eine derſelbe hatte die Finger mit dicken großen Bauplatz für die Kirche, die Familie Capri Bi m win ali en ab Ye „ Ablauf 5555.0. Cent. Hamburger Schützengeſellſchaft eine Jubiläums⸗ 
goldenen (2) Ringen faft überladen. Bei den Dirkſen einen ebenſolchen für das Pfarrhaus ge⸗ Reichsten E ſich nicht un des 9 75 9 Ballen Java Solo, Taxe 55¼ bis] medaille. Das Feſtmahl verlief in heiterſter 
Einkäufen, welche das wandernde Völkchen machte, ſchenkt. Ganz beſonders aber verfolgt der Kir⸗ Harn Einſäbrt en und jetzigen Abgeordneten, 56 Cent, Ablauf 55¼ —57 Cent. Stimmung. Die Amerikaner, hocherfreut über 
zeigte es ſich auch, daß daſſelbe im Beſitz nichtſchenbau⸗Verein den herrlichen Gedanken der Er⸗ 119 orig 8 8 . 19,922 Ballen Java Paſoeroean, Taxe 54½ pi igen B 
unergeblicher Gelemittel war. banung einer Kaifer Wilhelm Gebichtnife@irche. |TOTbern auch noch beften Sameraben. Im Laufe 5, 554, Gent, Ablauf BAD], Cent. ee eee eee 
— Nach der neuen Ordnung der praktiſchen Mit Freuden hat Se. Majeſtät der Kaiſer hierzu id War daß schon damals 15 29 Ballen Java Liberia. Schützenbrüder, erklärten einſtimmig, was ihnen 
Ausbildung der Kandidaten für das Lehramt an bereits ſeine Zuſtimmung Ries, damit das Ge⸗ Einjährigen ihrem 10755 n biekln Vorgeſetzten 4740 Ballen Java Ordinair, Taxe 53½ bis auch noch in Deutſchland bevorſtehe, der erſte 
höhern Schulen berechtigt ein bedingtes Lehrer⸗ dächtniß des greifen Heldenkaiſers, ebenſo wie das Es lan ende Zukunft prophezeit hätten. wenn 54 Cent, Ablauf 52½—53/ Cent. Eindruck des Empfanges in Hamburg werde 
oder Oberlehrer ⸗Zeugniß zum Antritt der ſeiner erhabenen Gemahlin, in dieſer Weiſe zu fie 100 nicht an den Poſten pc Reichskanzlers 925 Ballen Jada Ordinair und Triage, allen unvergeßlich bleiben. Um 1 Uhr Nachts 
praktiſchen Vorbereitung nicht mehr. Dieſe Be⸗ ſchönem Ausdruck gelange. Für den Bau dieſer der damals noch unbekannt war, gedacht h tten, Taxe 30—47 Cent, Ablauf 312, —48 / Cent. erfolgte ſodann die Rückfahrt nach Hamb 
ſtimmung würde zur Folge haben, daß Kandidaten, Kirche iſt der Wittenbergplatz in Ausſicht genom⸗ und erzählte dem jetzigen Kan 15 A für 2279 Ballen B. 8. und Diverfe. 9 ah urg 
welche ein ſolches Zeugniß bereits erworben und men. Eine Kommiſſion arbeitet dort mit großer ben en e 5 Caprivi 77 ratteriſtiſche Aula 53,364 Ballen und 197 Kiſten. per Dampfer. 
das Probejahr noch nicht angetreten haben, von Rührigkeit, für die Pläne will fie eine beſchränkte wahre Geſchichte. Eines Tages waren die Ein⸗ ie nächſte Auktion findet Dienſtag, den Hamburg, 25. Juni. Der größte Theil 
der Ableiſtung des Seminarjahres ausgeſchloſſen freiwillige Konkurrenz ausſchreiben, und hofft an jährigen — e ihnen der jetzige Abgeordnete, — 5. Auguſt 1890 ſtatt. M der Amerikaner wird morgen nach Berlin ab- 
wären. Um einer derartigen Unbilligkeit vorzu- dem unvergeßlichen Geburtstage, dem 22. März in einer Unterſuchung gegen 295 Feldwebel zur am, 24. Juni, Nachm. Getreide“ reiſen. 
beugen, hat der Kultusminiſter geſtattet, daß 1891, den Grundſtein legen zu können. Zeugendernehmung vorgeladen. Die drei, ſtolz markt. Weizen per November 197. Rog⸗ 


ſolche Kandidaten, unbeſchadet der Verpflichtung 1 JH : Ran Oktober 124—125—124 Mä Peſt, 24. Juni. Geſtern fand hierſelbſt ein 

h n h — mm ! u ihre Theilnahme an der militäriſchen Ge⸗[gen per ober per TE / A 2 

au weiter. re eg Aus den Provinzen. 2 K. erſchienen in der Kaſerne und 123. > zweites Delegationsdiner ftatt, nach welchem der 

8 werden r ee Paſewalk, 24. Juni. Ein Arbeiter aus fragten den Unteroffizier du jour nach der Stätte, 1 en Juni. SaparKaffee|faifer Cercle abhielt, wobei derſelbe mit Rieger 
— Die ſtatutariſche Beſtimmung einer ge- Eichhof, der in Jagow als Maurerhandlanger be⸗ tel deln 8 Capi . at Aufterbam, 24 Zuni, Nachmittags, 4 Uhr. die czechiſchen Verhältniſſe beſprach und erklärte, 

ſchloſſenen Geſellſchaft (erlaubten Prioatgeſell, ſchäftigt und am Sonntag Nachmittag nach Paſe. natürlich 2“ fragte einer der Freiwilligen. „Nu, Bancazinn 86,75. daß die Bevölkerung durch lauter leeres Phraſen⸗ 


ſchaft), wonach die Ausſchließung eines Mitgliedes walk gegangen war, iſt geſtern Morgen um 3 N ee / werk unnütz aufgeregt ſei. Auf die Be⸗ 
wegen unehrenhafter Handlungen erfolgen kann. Uhr am Stolzenburger Wege ſchwer verwundet fi ve; Ann Kane ehe Bat a, Antwerpen, 24. Juni, Nachmittags. Ge⸗ merkung Riegers, die Regierung möge die 
En nach einem Urtheil des eichsgerichts, IV. aufgefunden worden. Einige Knechte aus Papen⸗ Reichskauzler ſoll ſich nicht wenig über dieſe treidemarkt. — 1 behauptet. — Stimmung der Bevölkerung beruhigen, na⸗ 


ivilſenats, vom 20. März 1890, im Geltungs⸗ dorf, die vom hieſigen Schützenplatz kamen, fanden ; N ; 8 N 
bene des Preußiſchen Augemeinen Kanbrechts 2 Mann, 2 Meme im Graben lag, und 9 — wahre als bezeichnende Anekdote amüſirt 5 A afer ruhig. — mentlich durch Einführung des Czedjifchen als 


gültig; die Ausſchließung kann demnach erfolgen, benachrichtigten hiervon nun den Polizeiſergeanten ntwe i Amtsſprache, erwiderte der Kaiſer, vor Allem 
auch wenn die unehrenhafte Handlung feine Zu- Müller, der ihn mittels Fahrwerk r TREE TEEN a Min. 5 1 „ ark. (Feu müſſe das Intereſſe des Staatsdienſtes gewahrt 
Geſelſcuft en gegen den gemeinſamen Zweck der Krankenhauſe befördern ließ. Als der Schwer⸗ Börfen - Berichte. richt.) Raffinirtes, Type weiß loto 17,25 bez. werden, und betonte, es dürfe überhaupt 
Geſellſchaft enthält. Als unehrenhafte Handlung verletzte vernehmungsfähig war, gab er an, er Stettin, 25. Juni. Wetter: Veränderlich. u. B., per Juni 17,25 B., per Auguſt 17, nicht dahin kommen, daß die Beamten der 


eines Geſellſchaftsmitgliedes kann die von ihm be⸗ habe ſich ermüdet in den Graben niedergelegt, um 0 15 F Akt. 
wirkte Veröffentlichung eines die Geſellſchaft von feinem Marſche auszuruhen, hier ſei er ein⸗ n Fa Reaumur. Barometer 28“ B. per September⸗Dezember 17,50 B. Ruhig. deutſchen Sprache nicht mächtig ſeien. Dem 


beleidigenden Artikels in einer Zeitung erachtet geſchlafen und im Schlafe von zwei Männern, a ifoar. loko London, 24. Juni. 96% Javazucker Grafen Oswald Thun gegenüber beklagte der 
werden. N die zwei Mädchen mit weißen da chürzen bei gg Jun 19450 1 5 per 14,75 träne, — nen 5013827 neue Kaiſer die jungczechiſche Agitation, ſprach jedoch 
— Das Unfallverſicherungsgeſetz hat lediglich |fich hatten, überfallen und ohne jede Veraulaſſung Juni⸗Juli 194 B. u. G per tember⸗Olto⸗ Ernte 12 25, träge. — Centrifugal Cuba —,—. die Hoffnung aus, daß ſich die Verhältniſſe in 
die Verhältniſſe der Verſicherten zu ihren Arbeit- mit dicken Stöcken geſchlagen worden. Er habe er 178—177 50 bez per Ottober - November Wetter: Veränderli 5 D 8 5 2 a 
gebern geregelt. Daneben gilt 3 1 des Haft⸗ ſodann noch geſehen, wie die Vier Feldeinwärts 176,50 B u. G „ London, 24. Jun. Ehili⸗Kupfer hmen ald beſſern würden. Zu dem Delegir⸗ 
pfuchtgeſetes für die durch den Eiſenbahnbetrieb davongelaufen ſeien und ſei dann ohnmächtig zu Roggen feſter, per 1000 Kilogr. foto 153 58,25, per 3 Monat 58 “J, ten Demel äußerte der Kaiſer ſeine Befriedigung 
beſchädigten, nicht bei der Eiſenbahn angeſtellten ſammengebrochen. Bei der ärztlichen Unter⸗ fis 158 bez. per Juni 157 50 nom., per Juni⸗ 4 ull, 24. Juni. 5 Getreide markt. über die in deſſen Rede bei der Verhandlung des 
Verſicherten noch fort. Daher ſteht einem ſolchen ſuchung wurden ſechs recht ſchwere Verletzungen Juli 157 6. per September⸗Oktober 147 bez., Eugliſcher Weizen ruhig, ſtetig. Fremder ge Etats des Auswärtigen ausgeſprochene Würdi 
neben dem Anſpruch an die Berufsgenoſſenſchaft, am Kopfe konſtatirt. per Oktober⸗November 145,50 B. u. G., per ſchäftslos, . Sh niedriger. — Wetter: Schön. gung des Grafen Andraſſy, ſowie über das Ver⸗ 
welcher ja nur in einem Prozentſatz des Lohnes Greifswald, 24. Juni. Eine kleine Ge⸗ November-Dezember 144 bez. Liverpool, 24. Juni. Getreidemarkt. d Be Fe 
. N 3 - I „Imeit er ihichte, die vor vielen Ähnlichen den Verzug Hat, ohne Fe pr (Sctubberit) Mehl de, Alles andere ſehr Ela {Br die Leitung des auswärtigen 
* 2: zu. daß fie buchſtäblich wahr iſt, möge hier Platz peter feſter, loko pommerſcher 160—168 ruhig. — Wetter: Schön. es. } 
A. VI. Zivilſ. R. G. v. 7. März 1889. finden, zugetragen hat fie ſich vor Ka 0 Tagen bezahlt. Madrid, 25. Juni. In Montichelvo ſowie 
24. Juni. 
an 


— Von verſchiedenen Seiten wird darüber in der zweiten Klaſſe der hieſigen Bürger⸗ Müböl ſtill, per 100 Kilogr. loko o. F. bei Paris i. Nachmittags. Roh ⸗ in Gandia, wo in den letzten Tagen 4 Cholera⸗ 
Feklagt, daß die Pferdebahnwagen vor Beginn der Mädchenſchule. Die Lehrerin nimmt mit den Kl. 70,50 B., per Juni 69,50 B., per Sep⸗ zucker (Aufangsbericht) 885/ feſt, loko 31,50. j t 5 
Teakervorſtellungen jo überfüllt find, daß die an Kindern das Gleichniß von dem verlorenen Schaf tember⸗Oktober 55,75 B. Bete Juke iR Nr. * erkrankungen vorkamen, iſt ſeit den letzten tele 


den Halteſtellen Wartenden oft nicht befördert durch (Ev. Luc. 15) und ſtellt die Frage: „was m loko —,— m per Juni 34,75, per 534 375 graphiſchen Nachrichten je ein neuer Todesfall zu 


verſteuert. gram 2 
werden können. Hieran wird die Hoffnung ge- thut ein guter Hirte, wenn ihm eins feiner Schafe etwas feſter, per 10,000 Liter % per Juli Au % per Oktober⸗Januar konſtatiren, keiner dagegen in Puebla de Rugat. 
müpft, daß ſich de Direktion der Straßenbahn . iſt?“ „Er läßt es ins Blatt loko o F. 70er 35,20 bez, do. 50er 55 nom., 3387 N en BAT p In den übrigen Theilen von Spanien iſt der 
ge t Amen, ori dr Wine 
j „ 0 or der Eröffnung deſſelben erinnen, den Fall den modernen Verhältniſſen „50 nom., per Augu em r zucker (Schlußberi % ruhig, loko 31,50. 0 
Dioppelwagen einzuſtellen. ne 35 bez., B. u. G Weiter fi u ER vo. 100 I Newyork, 24. Juni. (Meldung des Reuter - 


— f ; Regufirungspreife : Weizen 194,50, Roggen gramm per Juni 34,80, per Juli 35,00, per ſchen Bureaus.) Einem hier eingegangenen 
Die Kirchb uten i li ne en, em 0 zn t. Nich . 34,60. i⸗Auguſt 35,00, der Stuber-Samer 33,87% Telegramm aus Mexiko zufolge erklärt der 
Br auten in Der ll. theilte der Vorſitzende mit, daß nunmehr der Mi- —— ten 188192 Roggen Paris, 24. Juni, Nachmittags. Ge⸗ Gouverneur von Guanajuato, daß in der Provinz 
Endlich iſt durch das Vorgehen Ihrer niſter der geiſtlichen und Medizinal⸗Angelegen⸗ 156160 172-175 treidemarkt. . Weizen Vargas keine Mißſtimmung herrſche. 
i 8. 0 a 0 Eu 1 . — allen Sue Be auf er 5 ang er die von Erbſen 5 . Be a 17 5 =. * — per Der mexikanische Geſaudte in Bertin fol 
rlins die reckende Kirchennoth der Reichs ihm ernannten Kommiſſarien die Genehmigung 84 — 774 ob 35 Juli⸗ , „Dezember \ 
hauptſtadt und damit bie Lerwahrloſung ne zur Erbauung einer Geſammtſchule für Mädchen 5460. 2252,75. Strob 3725. 23,60. Ro gen zubi, per Juni 17,00, per auch die Vertretung der Republik Mexiko in 
grotzen Maſſen zum Bewußtſein gekommen; was der Stadt, Munde und Vorſtädte auf dem von TEN, September « 16. Mehl ruhig, per Rußland übernehmen. 
aber noch wichtiger unt erhebend iſt, daß ſich der Stadt bezeichneten Platze ertheilt habe. Dieſe Juni 56,80, per Juli 50,20. Her Salt Mau 
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Offene Stellen. 


Männliche. 


— ne ͤub 
d d 200 Ir Bicbenom, Frautmartt3. | 


Altbeitsburſche e Somirage 20. 


Für meine Bäckerei ſuche einen ordentlichen Knaben 
als Lehrling. J. Fischer, Neuermarkt 6. 


1 ordentlichen Droſchkenkutſcher verlangt 
C. Zunk, Breiteſtraße 25. 
Schneidergeſellen auf Stück oder Woche verlangt 
Kramp, gr. Domſtr. 25, v. 3 Tr. 
1 auf Stück, gute Lager⸗ 
Schneidergeſellen arbeit, finden dauernde 
Beſchäftigung Burſcherſtr. 4, H. 1 Tr. 


Einen Schneider 


auf beſtellte Arbeit (auf Stück) verlangt ſofort 
J. Schendel, Schneidermeiſter, 
Grabow, Gießereiſtr. 30. 


Weibliche. 


Handnähterin auf Paletots und Jackets verlangt 
r FJFalkenwalderſtr. 23, p. I. 
Maſchinennähterin und Handnähterinnen auf Jackets 
u. Paletots w. verl. Lindenſtr. 17, v. 3 Tr. 
Handnähterinnen auf Paletots können ſofort eintreten 
Albrechtſtr. 6, Vorderh. 2 Tr. links. 


Handnähterinnen auf Herren⸗Jackets werden verlangt 
kl. Wollweberſtraße 6, 8 Tr. 


Eine geübte Nähterin mit Maſchine auf beſſere Knaben⸗ 


fi 


Zu 4 Mark 


7 Meter ſchwarzen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 


Zu 4 Mark 


7 Meter grauen Diagonalſtoff zu einem großen Aug 


Zu 4 Mark 


7 Meter blauen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 


Zu 4 Mark 


7 Meter braunen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 


Zu 5 Mark 25 Pfg. 


3 Meter Stoff zu einem vollkommenen 
Anzug in verſchwommen Carreau, in 
hübſch melirten Farben u. einfarbig. 


Zu 6 Mark 60 Pfg. 


6 Meter engliſch Lederſtoff für einen 
vollkommenen, waſchechten und ſehr 


dauerhaften Herrenanzug. 


Zu 8 Mark 


3½¼ Meter Stoff zu einem hübſchen, 
dauerhaften Anzug. 


| Zu 12 Mark 


| 3 Meter eleganten Stoff zu einem 
beſſeren Anzug. 


Muster 


nach allen Gegenden franco. 


Zu 30 Mark 


3 Meter extra feinen Kammgarn oder 
Streichgarn zu einem hochfeinen Salon⸗ 


Zu 13 Mark 


3 / Meter imprägnirten Stoff in 
allen Farben zu einem Anzug, echte 
waſſerdichte Waare, neueſte Erfindung. 


' Zu 16 Mark 50 Pfg. 


Stoff zu einem Feſttagsanzug aus 
hochfeinem Buxkin. 


7 Meter ſtarken Stoff 
in allen möglichen Far 


Zu 3 Mark 50 Pf. 


— einem vollkommenen Strapazier⸗Anzug 


3 Meter Stoff zu einem 
„blau, 


| Zu 7 Mark 

3 Meter Stoff zu einem feinen 

| Damen-Regenmantel, in glatt oder 
| Streifen, hell und dunkel. 


Zu 4 Mark 80 Pig. 


vollkommenen Regenmantel. Farbe 


braun, grau, grün, tabak, olive. 


1½ Meter waſſerdichten Stoff zu einer 
f Joppe. 


Zu 50 Pfennig 


Stoff zu einer vollkommenen Weite, | 


Farbe grau, blau und ſchwarz. 


Zu 1 Mark 


Stoff für eine vollkommene, waſchechte 


Weſte in lichten und dunkeln Farben. 


| 
| ‚Zu 9 Mark 


3 Meter waſſerdichten Stoff zu 
Damen⸗Regen⸗Mantel. 


2 Meter Stoff, beſonders geeignet zu 
einem Herbſt⸗ od. Frühjahrspaletot in 


u 9 Mark 
Meter Stoff in Burkin zu einem voll- 


mmenen Anzug, tragbar zu jeder 
Jahreszeit, Sommer und Winter. 


Iu 20 Mark 


| 31% Meter Burkinftoff zu 


einem 
Salon⸗Anzug. | 


Zu 2 Mark 


Stoff zu einer farbigen Tuchweſte. 


Zu 4 Mark 


1½ Meter Stoff zu einer Joppe in 
ganz kräftiger Qualität. 


- Zu 10 Mark 


Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher 
in jeder denkbaren Farbe und zu jeder 
Jahreszeit tragbar. 


Ju 21 Mark 


3 Meter echten, feinen Kammgarn⸗ 


ſtoff, zu einem noblen Promenade⸗ 
| Anzug. 


Zu 2 Mark 


Stoff in geſtreift, carirt und allen 
Farben, hinreichend zu einer Herren⸗ 
hoſe in jeder Größe. 


— — — — — nn 


Zu 7 Mark 


2 / Meter ſchweren Stoff für einen 
Ueberzieher, ſehr dauerhafte Waare. 


Zu 4 Mark 50 Pfg. 


den verſchiedenſten Farben. 


u 9 Mark 


2/ Meter waſſerdichten 
Stoff zu einem Mantel oder Paletot. 


Zu 12 Mark 
2 Meter 10 Cent. kräftigen Stoff zu 
einem Paletot 475 Mantel in waſſer⸗ 


RE 
Zu 15 Mark 


2 Meter 10 Centim. feſten Stoff in 
den neueſten Sana 


zu einem Paletot 
oder Mantel. 


Zu 24 Marx 


2 Meter Chincilla⸗Modeſtoff zu 
einem extra⸗feinen Paletot in zwei 
Qualitäten für Sommer und Winter. 


— —— mn mn 
— 


Damentuche und Kieiderstoife. | Billardtuche. I Forsttuche. | Feuerwehrtuche. ] re 
irsternche, TWasserüichte Tucke- TChalzentuehe [ Schwarze Tuche. 1 | 
| Satins und Creoiae. | Trieots. | Vuleanisirte Stoffe mit Gummieinlage, garantirt 
FFF. Feine Kammpgarnstoffe. 


| wasserdieht, 


Anzüge wird verlangt Falkenwalderſtr. 8, H. 1 Tr. r. 


Tüchtige Handnähterinnen auf nur gute Knaben⸗ 
garderobe werden verl. Hohenzollernſtr. 7, H. r. 2 Tr. l. 


Besonders billig: 


cr 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


Bellevueſtr. 6, 4 Stub., Kab., Küche, Waſſerkloſ. 
eleg. renov., ſof o. ſpäter z v.Nüh. Bellevueſtr. 8,2¼ Tr. l. 

Grünhof, Langeſtr. 52 ſind z. 1. Juli 2 Stuben 
Schlafkab., Küche, Speiſe⸗ u. Mädchenkammer nebſt 
Gartenbenutzung zu vermiethen. 


Die großen Parterre-Räume 


find Bollwerk 37 zu verm. Näh. daſ. 1 TTr. 
Charlottenſtr. 3 find Wohnungen von 2 Stub. 

zu vermiethen. Näheres 2 Tr. links. 
Bollwerk 37, 2 Tr. ſind 2 Stuben, Kabinet 
üche u. Waſſerkloſet zu Mk. 30, u. 3 Stuben, 

Kab., Küche zu Mk. 40 u. 45 z. 1. Juli zu verm. 


Eine Wohnung für 27 % zu vermiethen 


gr. Wollweberſtr. 63, 4 Tr. 14 % — Pierer's Konverſationg⸗Lexikon, 4. Aufl. | 

2 Vorderzim., Küche u. Waſſerleitung per 1. Juli . in 19 großen ſtarken Bänden gebunden, Ladenpreis 140.44, Abbildungen, eleg ausg. t, großes Format, von 3—7 | 
FFF ,, 450, — Die Geheinmife von "Berlin, Uhr 1 
r I _ ) Göthe's Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 Berlins berühmte und berüchtigte Häuſer, in 2 großen 4 
1. Stube, Kammer, Küche und 1 Wohnkeller, des⸗ ] Banden, Klaſſiker⸗Format, in eleganten Einbänden mit] ſtarken Bänden, nur 4 % 50 H. — 1) Schlöſſing. Et un Cre 1 Zens Tasse Ir 9 
gleichen geräum Lagerkell. z. verm. Rosengarten 48. 1 Vergoldung gebunden, i “A 


1 Wohnung zu vermiethen Grabow, Nordſtraße 1. 
Falkenwalderſtr. 135 ein Laden im Souterr., 2 Stu⸗ 
ben u. reichl. Zub. 1. Okt. miethsfr. Näh. beim Wirth. 
Fr. Wohn. v. 2 St., Küche u. Kloſet z. 1. Juli ver⸗ 
ſetzungsh. zu verm. Näh. Bogislavftr. 46, Seitfl. III. 
2 Stuben u. Küche zu Rmk. 17,50 z. 1. Juli 
zu verm. Nah, gr. Wollweberſtr. 15 b. Seegert. 
CCC d 


Stuben. 4 Ottavbände, mit ca. wer 300 Illuſtrationen,] 48 Bände intereſſante engliſche Original Romane, Vierſchafthoſen und Weſten, Kinderhoſen und Weſten, N j 
elegant gebunden, 2) Triſtan Schandi's Leben und Mei⸗ ſtatt 18 % nur 4 % 50 „. Der Däniſche u 
) nungen, berühmtes Werk von Lorenz ne 3) Ein Hof, 7 große Octavbände, ſtatt 30 M. nur 8 M. (ſehr Caſſinethoſen u. Weiten, Drillichhoſen, Kinderhoſen u. Kinderjaden. 


1 Treppe rechts, gut möblirtes 
Wilh elmſtr. 2, Zimmer zu vermiethen. 
11. Mann f. Schlafſtelle Wilhelmftr. 23, H. 4 Tr. recht s. 


Wir verſenden an alle Stände jedes beliebige Maaß portofrei ins Haus. 


Adreſſe: 


—ͤ—H—— ——— 


Bi? N 


— 


Für Bücherfreunde! 
Jutereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligſten Preifen!! 


Brockhaus größtes Konverſatious Lexikon, 11. 
vorvorletzte Aufl, vollſt von A—3. in 15 großen ſtarken 
Bänden geb., ſtatt 120 „ antiqu. für nur 30 Ak 
(franto in 4 Poſtp cketen 32 %) Brockhaus Konver⸗ 
ſations⸗Lexicon, 8. Aufl., vollſtändig von A—3, in 12 
greßen Bänden gebunden, ſtatt Ladenpreis 80 % anti⸗ 
quariſch für nur 12 % 50 (franko in 3 Poſtpacketen für 


Bismarck, ſein 
Leben und Wirken von Brachvogel, mit Portr., 
3) Auswanderer⸗ und Anſiedlerleben in Braſilien, 
Landes⸗ und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 
tafeln in Ton⸗ und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, 
alle 3 Werke zuammen nur 9 — Aus allen Welt⸗ 
theilen, illuſtrirte Länder⸗ und Völkerkunde der be⸗ 
liebteſten Schriftſteller, ca 400 doppelſpaltige Seiten 
ſtark, wer groß Oktav mit ca. Br 100 Bildern 
und Karten Quart, uur 4 M. 50 — 1) Shakeſpeare's 
ſämmtliche Werke, die illuſtrirte u deuſſche Ausgabe, 


intereſſanter Roman v. Bulwer, alle 8 Werke zuſammen 

nur 9 % — 1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles 

Werk in 1 Oktav, 2) 57 Jenſeits, elegant N 
59. = 


1) Schiller⸗Halle, Gedanken⸗Schatz aus Schiller's 
Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, 2) Heinrich 

eine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. — 

aſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde, 
oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4 % 
50 . — Bulwer's beliebte Romane, die deutſche Kabinet⸗ 
Ausgabe. 35 Bändchen für nur 6% — Egyptiſche Ges 
heimniſſe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Geheim ⸗ 
u. Sympathiemitteln, 4 % (ſelten). — Geſchichten und 
Enthüllungen der ganzen Me Freimaurerei vom Ur⸗ 
ſprung bis zur Gegenwart, Sitten, Gebräuche de. groß 
ſtatt 12 M. nur M. — Die Welt der 


Handelskorreſpondenz in 6 Sprachen, 2) Hogarth's 58 
Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 3 % — 
1) Vor den Kouliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 
leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
kameron (ſehr intereſſant), beides zuſammen nur 
4 M. 50. — Atlas des Bauweſens mit ca. 500 
Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
Atlas mit ca. 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 
Quart, nur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
860 Abbildungen nebſt „ v. Dr. C. Vogt, 


groß Quer⸗Quart nur 5 M. — English Novels, 


ſelten). 1) Leſſing's ſämmtliche poetiſche und dramatiſche 
Werke, elegant gebunden, 2) R mmermann's Dramen, 
Oktav Ausgabe, 3) Spinoza’s Syſtem der Vhilojophi: 


Verkauf nur kurze Zeit. 


GT. Üoncursmassen- 
Ausverkauf. 


Die zur Concursmaſſe der M. Fliess'ſchen Herren: und 
Knaben⸗Kleider⸗Fabrik en gros gehörigen Bekleidungsgegenſtände 
und Rohſtoffe zu Anzügen wie andere Artikel kommen täglich 


Vormittags von 9— 1 Uhr, Nachmittags 


6 


Tuchausstellung Augsburg (Winpfheiner & bu) 


Vorräthig ſind: 
Winter⸗Paletots, Jaquetts ꝛc. ꝛc. 


Arbeiter- Garderoben ; 


(im Haufe der B. Eiehstaedt'ſchen Brauerei) 
einzeln und in größeren Parthien zu und unter t 


zum Ausverkauf. 


Herren⸗ und Knaben⸗Anzüge, Sommer⸗ und 


Herren⸗ u. Rnaben- Filz: u. Stroh⸗Hüte. Herren- u. Knaben⸗Mützen. 


U emde ndhemden, blau Mol e Imitathoſen, 
8 re eee Filspantoffe Cheniſetts She 20. ꝛc. ge: 
weiß 


ton 


8 1 
* wi I 
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— ne nu 


rten Preiſen 


tanz ann Invza⸗ 


ar 


1 A e 


2 | 


1 


als: engl. Lederhoſen und Weſten, blau * 
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N 


1 
. Mädchen Fans Beide zuſammen 4 Br. Zimmer in Oktav⸗Ausg, alle 3 Werke zufammen 4 % 50. — 8 Ag 
1 anft. j. Mädchen fof. fr. Wohn kl Wollweberftr. 4 II. maun's Naturwunder und Reich der Luft mit Illu⸗] Geſchichte Inlins Cäſars vom Kaiſer Napoleon III. Stefen afin, — ee ge j ffe, 3 
1 anft. Mann f. Schlafſtelle Wilhelmſtr 8, 9.3 Tr. I. |ftrationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Völkerkunde, deutſche Pr. Ausg. in 2 großen ſtarken Bänden, ftatt N s, . en, Tuch⸗ 4 
2 Ig. Lente f. frdl. Schlafſtelle Eliſabechſtr 11, part. I. mit 96 Abbildungen, groß Olav, beide Werke zu- 21 % für 5 % — 24 Bände intereſſ. vorzüglicher 8. Repoſitorium, Ladentiſche, Pulte, Werktiſche, Hängelampe und eine Planbude 4 
Ig. Leute f. TED) { „p ö ! 
Wilhelmſtr. 28, 1 Tr. r. it zum 1. Juli ein M Sa 115 Leſ 5 Prachtkupferwerk, 0 7 5 9 7 Fe 1 ſtehen ebenfalls zum Verkauf. 9 
freundlich möblirtes Zimmer zu vermieth en. Prachtband mit Gold Ph E wu von Pecht, Salon⸗ ca. „für nur ' Bande do: nur 1 1 d 1 l 
reundlich mo T Ab — Das d 4 A 50. — Das bite und 77te Buch Moſes, 
1A. Mann f. gute Schlafſtele Roſengarten 7, v. IV. Bichler ln der beſten Dichter in Saen ra Geheimniſſe aller Geheinmiffe, das iſt magiſch Geiſter de IBXANUFOW C. 


Grüne Schanze 15, 3 Tr. r. g. möbl. Zimmer 
mit guter Penſion gleich zu vermiethen. 
Frdl. Schlafſtelle Artillerieſtr. 3, Vorderh. 31, Tr. r. 

2 junge Leute finden Schlafſtelle 2 

gr. Wollweberſtr. 20/21, vorn 2 Tr. 


1. L. Mädch findet Schlafft. Loulſenſtr. 6/7, Mh. p. 1. 
2 a. J. Leute f. g. Schlafſt. gr. Wollweberſt. 20/21, Hell r. 
1 anſtändiger junger Mann findet Wohnung 
* Bogislapſtr. 45, 3 Tr. 
1 anſt. j. Mann f. g. froͤl. Schlafſtelle 
Grabow, Lindenſtr. 52. Ww. Thranow. 
1 freundl. möbl. Zimmer zum 1. Juli 
Philippſtr. 75, Eing. Bogislapſtr., 3 Tr. l. 
Grabow, Breiteſtraße 31, eine Stube für 6,50 % 
zum 1. Juli zu vermiethen. 
1 große helle Kammer iſt ſogleich oder zum 1. Juli 
zu verm. Roſengarten 49, 2. Hinterh. IV I. 
1 kleine möbl. Stube iſt an ein anſtänd. Mädchen zu 
vermiethen Krautmarkt 3, 2 Tr. 
2 anſt. Leute f. g. Schlafſtelle Pelzerſtr. 19, v. 


cute I g. Schlafſtelle Pelzerſtr. 19, v. part. 


a PIERRE ERTL ARE berühmtes Werk v. Wenzel, gr. Okt. B. Werke zuſ. 6M. — |-genwart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen, 
Lokal 5 um rs geohe e . zZ u. DR N 92 10 1 . 
Kale etc, ern, Quartfo rmat im uften Prachteinband mit] Bildern, elegant, Alle 3 zuſammen nur — 1 4 . 8 
Vergoldung nur 8 % — Paul de Kock's humoriſtiſche] Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur, Am anı — Ka Hal 
Romane, illuftrirte deutſche Ausgabe, 00 Theile laffifers 256 Seiten Oktav, mit Landſchaftsbildern. 2) Das erik scher Brief. und rten ter, 


Bellevneſtr. 8,1 Bäckerei ſof. o. ſp. z. v. Näh. daſ. 2 / Tr. l. 


. 
Mietbs-GHefitche. 


Ein junges Ehepaar ſucht zum 1. Oktober eine Woh⸗ 
nung von 2 reſp. 3 Zimm. m. Zubehör. Gefl. Offert. 
unter J. D. I an die Expedition, Schulzenſtr. 9. 

Eine Wohnung von 3—4 Stuben mit Zubehöre wird 
zum 1. Oktober geſucht. Offert. mit Preis untere K. 0. 


in d. Expedit d. Blattes, Schulgenftr. 9, niederzulegen. zu. 3 M. Aus Mufland, 1) der rufſiſche Nihilis as brillante Salonſtücke von Schubert, Mendel y 
Auſt. Leute j. z. 1. Aug. 1frdl. Hofiv. v. Stb. u. Küche Gefl. mus, 2) Myſterien. Aufzeichnungen eines ehe⸗ ſohn, Tſchaikowsky ꝛc. ꝛc. 
Oft. unt. W. Z. 3 bis 29. Mitt i. d. Exp., Schulzenſt J, niedzig. age um 8 * 1 — 8 n 1 18% Be age Beethoven, Weber ee 8 nelles er 7 
1 W ‚Küche in d. Nahe v. ; ochintereſſant.) — an albi’s u. A., ſowie aus Opern ıc, 
Geunbof wing von N eien Leuten b. J. Aug gelacht. Algemene ausführliche Erdbeſchrelbung, bas] per- Ale biete ABB Pieeen in jo den großen Onarts 8 * 


Offerten bitte abzugeben Pölitzerſtr. 73. 


u kuiffe, Erfahrungen eines Roucs, 2) Der Franen-| Ferner liefere 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten ing a Pfund Mk. 9,00, 2,80, 3,00, \ © % % f Pfund 
Verkäufe. i ee ala e Melange r man e, ah 
. er n größtem Form —[ Carmen luſtiger Krieg u. ſ. w.), „ Fanta⸗ 7 N i 

Gartenlaube er fien Botponreis ꝛc. fr Piano l 20 ante | e ng e 6,00 und 9,00, 4 a versehen, 


Dr. Spranger sche Heilsalbe 


geil gründlich veralt. Beinſchäden, ſowie knochen⸗ 


3 A mmen nur 6 n Die 50 Operetten 
age e wie hält dinger, e Wige FF 00 Sa ge Sab ene 10 4 m Muster jederzeit franeo und gratis. 
. „ ie vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in — toß ern, Pot is fü i I 
geſchwüre, böſe Heul erfror. Glieder t e“ reich vergoldeten Eintänben — — — 2) Der hinkende Album, BE Oo 1 4 44 50 e rr 
erg u. . 5 11 1 e 2 un Le * 5 a 3 5 — 1 e Sus 2 Ser Auftrag zn — 
ö „ ammlung elegant gebunden mit Goldſchnitt, ie] wird fofort in guten, en aren bt 1 10 

. Nr, ae |ant 7 Sn ir Bnkhanlng ©" IR he 1 

e ’ . 2 h N ämmtliche Raubwild die anerkannt beiten, empfiehlt die älteſte d bt 33 

aben: Königl. Hof- u. fon-Apothele| Alle na- Mer erte zus. nun 9 er olack in Hamburg. \ 117 a eutſche Randthierfallenfabrtt von x 
1. in ie . 2 Sur Bier Werte zu.nur 9 M. — 1) sörners| Je Ds 5 illiger vorm. R. i. Schl. 


Schaukaſten, gut erhalten, zu — —— BR 


band mit Goldſchnitt nur 3 % — Geſchichte der 
Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt. mit den 
Kunſtblättern nur 4 „4450. — 1) Heine s ſämmtl Werke, 
12 Bände, in eleg. Einbänden, 2) i Dichter⸗ 
und Künſtler⸗Profile, gr. Oktav, 3) E. T. H. Hoff⸗ 
mann's berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile, alle 
3 Werke zuſ. nur 9.46 — Anatomiſcher Bilder⸗Atlas 
mit 188 Abbild., nebſt vollſt Beſchreibung, größt. Quer: 
Quart Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb, ftatt 14 % 
für nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 
haufen ꝛc., groß Format, ſtatt 18 % nur 4 % 50 
1) Land- und Hauswirthſchaft von Dr. Hamm, 
mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, 2) Der 
8 vollſtändige Anleitung mit ſehr vielen 

luſtrationen, eleg. kartonnirt. Beide zuf. nur 3/50. — 
1) Aus Deutſchlands großer Kaiſerzeit. Band I u. II, Laden⸗ 
preis 6 % 2) Naturgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller 
Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Quart, Beides 
zuſ. nur 3 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke, 
in 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Jeſuitenumtriebe, 


Format, mit Bildern, nur 9 % — 1) Die Schönheit 
der Frau mit Illuſtrationen, 2) Der Menſch und fein 


Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der] 3 


Eh, 2) Der Haus⸗ und Selbſt⸗Arzt mit Illuſtr. geb., 
gib Oktav, beides zuſammen 3 M Sendic rn 
evolutions⸗Jahre v. 1848 an. Eine umfaſſende 
ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten, grö 
Oktav nur 2 % — Alex. Dumas, Graf v. Monte 
Chriſto, 6 Oktavbände, 5 % — Ueber die Ehe, hoch⸗ 
intereſſantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 
Advokaten. Beide Werke in groß Oktav zufammen 
4 Ak — 1) Boccaeio, Decameron, die ſchöne Aus⸗ 
gabe in gr. Oktay, 2) Der Hochſtapler, Sittengemälde, 


rößte derartige geogr Werk, in 2 großen ſtarken 
fänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20 % nur 5 . — 
Grazien ⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 


„ in eleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ 


vollſtändiger Jahrgang, in groß 
Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Juuſtra⸗ 
tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 
doten⸗Lexikon, beides zuſammen 3 . 50. — Marie 
Sophie Schwartz beliebte Romane, 12 Bände, Klaſſiker⸗ 


ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker's Ge⸗ 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theil 


Oktav, 
eleg. gebunden, beide ; 


e zuſammen nur 4% 50, — 


9 nn | ee 


— en 


kunſt, nach einer alten Handſchrift, deutſch, mit vielen 
Abbildungen, ſammt wichtigen Anhang nur 6 M. 
(Intereſſante Kurioſität.) — Die Kriege Frank⸗ 
reichs gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das 
berühmte Werk von Wickede, in 3 Oktapbänden, ſtatt 
15 A nur 4 AM 50. — Dresdener Gemälde⸗ 
Gallerie, 25 Meiſterwerke größtes Oktay in Pracht⸗ 
Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſche 
Werke (67 luſtige Abthellungen) in 5 en, größtes 
Oktav mit hunderten gu trationen für 8.AM 50. — 
Raphael⸗Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels größt 
Octav, in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 * 


Jugendſchriſten-Ausverkauf. 


1) Grimm's Märchenbuch mit den bendruck⸗ 
bildern, elegant, 2) Ein Bilderbüchlein, 3) te Welt 
1889, die intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Lieder 
ꝛc., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle 3 zuſammen 
nur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, 
Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) 
Aus der Kaiſerzeit, Lebensbilder deutſcher Kaiſer, Band 1 
u 2, Ladenpreis 6 6, beide zuſammen nur 3 44 
— 1) Nordpolfahrten von den älteſten Zeiten bis Ge⸗ 


Mineralienbuch mit Abbildungen, 3) die Wunder des 
Himmels ꝛc. mit kolorirt. Bild, Alle 3 zuſamm. nur 


A — 
Mufit im Haufe! 
455 Piecen für Piano 


zufammen für nur 10 Markt! 
100 der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 
100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 
Piano nebſt Text. 
41 berühmte Kompoſttionen von Schumann. 
14 ce Konzertſtücke von Chopin, Rubinſtein, 
eber ꝛc. 


Ausgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit er 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


zuſammen für Mark. 


retten in groß Quart, zuſammen nur 6 % — Strauß 
Album, 4000 der beliebteſten Tänze von Johann 
Strauß für Piano in groß Quart. u alle 100 zu⸗ 


Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des 


— TE — 


Tapezier u. Decorateur, | 
Scharnhorſtſtraße 20 (an der Deutſchenſtraße), 


empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von 


Polſter⸗ Möbeln 


in geſchmackvoller und ſauberſter Ausführung zu ſehr billigen Preiſen. Ueber⸗ 
nehme jede gewünſchte Garantie der Haltbarkeit und Solidität. 


Praktische Neuheit! | 


Muster geschützt! 


ist für jedes Bureau unentbehrlich, mg 
erspart jede Briefkammer, jeden Briefbeschwerer. ö 
Frobe- Dutzend gegen Einsendung! von Mk. 3.—. 


P. Spandow. Berlin S., Brandenburgstr. 7. 


J. L. Rex 


(früher Jägerstrasse 49/50.) 


Berlin W., 


Leipzigerstr. 


No. 2%. 


Souchong 


Thee-Grus » Pfund M. 2,00, 2,40 und 8,00. 


Ausführliche Preislisten meiner sämmtlichen Theesorten wie 


Betrages Bücher und Muſtkalien find überall zoll⸗ Gleichzeitig empfehle ich mein neues oßes Gewehrla 
und steuerfrei ) 2 Mulksiter Br 


Ariston. 


Als besonders beliebt empfehle ich: 
a Pfund Mk. 2,00, 2,50, 3,00, 4,00, 5,00 


und 6,00. 


Weber, Haynau i. 
ger der neueſten 


franko und gratis 


Muster geschützt! 


Grossisten entsprechenden Sconto, 


Berlin W., 


Leipzigerstr. 
No. 2%. 


ae 


Syſteme einer geneigten Beach tung. 
* ** 2 


— EN“ 4 


Neu! Neu! 


Correſpondence⸗ 
und Glückwunſchkarten 


mit 
Stettiner Anſichten 
5 in Relief⸗Prägung 
mit „Gruß aus Stettin“ 
ſind vorräthig bei 


R. Grassmann, gu 


eee, Waaren⸗Haus u". Poisterwaaren 


S. & W. Briquettes. 


| Nach vollendetem Umbau der Fabrik find wir wieder in der angenehmen 
Lage, unſere anerkannt beiten Briquettes, Stempel S. E W., von größter 
Heizkraft, in ausgezeichnet ſchöner, feſter Preſſung, prompt liefern zu können und 
empfehlen dieſelben waggonweiſe und in kleineren Parthieen zu billigſten 
Sommerpreiſen. 


| Gebrüder Benner, 
Comtoir: Fiſchmarkt 1. 


2 
33 
225 2 
2 


nei Anmeld 2 fehl m empfiehlt in größter Auswahl zu auffallend billigen Preiſen, auch auf 

44 Pur, 3 f empfiehlt eee N 

age ihr k nn zer feinen Kunden 15 | —— ——— Theilzahlung — 
E Waaren und Möbel „a R. Steinberg, Roſengarten 17, pt. 


LA 1 22 : 
fur H otels 2c. * Fzg. Auch einige dunkel gewordene Möbel zu ſehr billigen Preiſen 


Hemdentuche, 1 5 Züchen, 


Shirting. Tiſehtücher, 
Parchende. ale Tiſchdecken. 


Fertige Wäſche für Herren, Damen und Kinder. 
Fertige Schürzen in großer Auswahl. 
Gardinen 


empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen, die auf jedem Stück in deut⸗ 
lichen Zahlen vermerkt ſind. 
Auf den Ausverkauf in 


wollenen Kleiderſtoffen 


mache beſonders aufmerkſam. 


Waſchſtoffe in ſchönſten Muſtern und großer Auswahl in nur 
echten Farben. 


M. Schiller, 


Heumarkt 1, Eingang Reiſſchlägerſtraße. 
NB. Bei Einkäufen bitte meine Kunden, die Rabattbücher mitzu⸗ 
bringen; neue Kunden erhalten ſolche. 


2 
ſind zu haben bei E R [ = 2 
. Grassmann, | 8 obne Amaßlung. TE ** Möbel, Spiegel ‚und Polſterwaaren, 
nn unter leichten Zablungsbedingungen Ra J. Stei 1 % 
Fell Fenn l z 20, Breiteſtraße 20. "u® 
ne Z m : o 2 
Zöuhene. r, far Prriſe wie gegen Baar. 222 
* 
| og ==’ 
Daunen, on Rossmar ktstr. l U. 8 0 
worin ein großes Lager unterhalten, En L CK 0 V. R 0 N SD Arkt — ; 
böhmiſcher Waare, mit ganz geringem W 5 ; 
42 


Nutzen. Größte Auswahl in feder⸗ 


dichten 
Bett⸗Inletten 
für Ober⸗ und Unterbetten. 
Neueſte Stoffe für 


Bettbezüge. 
Leinen⸗ und 


aumwollenwaaren, 
jeder Art. 


— Wäſche⸗Fabrik! = 


Vor Nachahmungen wird 5 
Aringend gewarnt. Bei Be- 
rügen verlange man stets das 


Kirchplag. 3. u u Neuen Kunden 45 
J. Steinberg, "ME 
1 — mit kleiner Anzahlung. m 
Bettfedern er 
und 
empfehlen wir in beſter gereinigter 
I. u. II. Etage. 
En 


sind mit Webstoff vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen ment zu unter- 
scheiden. 

MEY’ Steffkragen, Mansehetten und Vorhemdehen sind äusserst 
„haltbar, elegant, billig und durch ihre Leichtigkeit sehr angenehm im Tragen. 

MEV Stoffkragen, Manschetten und Vorhemdehen werden 
nach dem Gebrauch einfach weggeworfen; man trügt also immer neue, tadellos passende 
Kragen, Manschetten und Vorhemdchen. 


hü * j — 5 
2 eee Facons = 
J } GOETHE m LINCOLN B 9 SCHILLER 

arbolineum „ gr 


Umschlag 5 Cm, breit. 2 (durchweg gedoppelt) 
. 4 a 


Dtzd.: M. —.65 aungefuhr 4½ Cm, hoch. 
Dtzd,: M 


Dztd.: M. . 95. N — ca ; 6 
. 0 | 
12 1 N COSTALIA 
| HERZOG 
— | Umschlag 73/, Cm. breit. MS % conisch geschnitt. Kragen, 


rd. schön u. 
AUBION Dtad.! M. — 95. WAGNER ere FRANKLIN 
ungefähr5Cmihoch, Breite 10 Cm. 8 4 Cm. hoch. 
Dtzd.: M. —.75. Dtzd. Paar: M. 1.25. Diad: * — Dtz.: M. —. 65. 


Fabrik-Lager von MEY’s Stoffkragen in 
Stettin be: L. Löwenthal Sohn, Hauptgeschäft kl. 


Domstrasse 10a, Universalbazar gr. Wollweberstrasse 41. — G. 


ungefähr 5 Cm. hoch N 


> 


Bahnstation % 32,50 pr. 100 Kgr. 


Große Auswahl! 


Billige Preiſe! 


Auf Credit: 


Möbel jeder Art, 0 


Auf Credit: 


Herren- Garderobe, 


die Haupt; Nioderlage für Pommern 
und Mecklenburg: 
bei G. A. Liskow, Stettin. 


Original-Fässer a 200 Kgr. franco jeder 


Neue Malta⸗Kartoffeln Woreezek, Mönchenst. 15. =: II. A. Müller. Breitestr. 25, Knaben⸗Garderobe, 1 Polſterwaaren, 
A fd 10 Pf.. oder direct vom Versandt-Geschäft Mey & Edlich, Damen⸗Konfektion, Geringe Anzahlung! uhren ꝛc., 
ff. Matjes⸗Hering Leipzig-Plag witz. Mädchen⸗Konfektion, . HBetten u. Federn, 


ofßerirt m. Manufacturwaaren. 


CVCCCCPPPPPPPPPPPPPPPPCCCGVVVGTVbVT—TTTCTCTCTCTTTTTT 
8 Kola⸗Nuß⸗Liqueur 5 
Sammtliche aus der afrikauiſehen Kola⸗Nuß gewonnen und zuerſt angefertigt A. kleine 1 omſtraß E A. 


Brennmaterialien anus Kirahnstöver, Rostock il, 


in großen und kleinen Quantitäten liefern zu billigſten 


Leichte Abzahlung! J Stiefel u. Schirme. WB 


Tagespreiſen Kornbranntwein⸗ Brennerei ſeit 1803, Hefe⸗ u. Liqueur⸗Fabrik. 
* * A 3 
Balzer K Liebich, Gesammelte authentische Se wohlthätigen Eigenschaf- ! ni 
Silberwieſe, Holzmarktſtraße Nr. 1, Mittheilungen bekannter RN * BR ten dieser Nuss versende n l x 
2. Lager: Schügengarten, untere grüne Schanze. Afrikareisenden, Aerzte u. Schutz- / \ Marke. ich an Jeden franeo| 8 = Die Herren Schneidermeiſter lade 
2 2 Forscher über die hervor- 0 f und kostenlos! h Bin 1), ich hierdurch zur Beſichtigung und Probirung 
Limb. Käſe, xogenden medicinischen, Julius «Krahnstöver. der auf dem Gebiete der Nähmaſchinen⸗In⸗ 
h f 50 Pf 7 i ſten Erfindung ein. 
hochfeine Qualität, pr. Pfd. 40 u. 50 Pf. 5 5 > duſtrie neuej > 
I. Schumacher, Louiſenſtr. 21. Der franzöſiſchen Armee und dem franz. Alpen⸗Club empfahl Prof. Dr. |} 1 Neu! Neu! 


8 Heckel, Marſeille, in der letzten Sitzung der mediciniſchen Akademie zu Paris r Jelstm 14 ‚9 
den Genuß von Kola⸗Nuß⸗Prüparaten auf's Wärmfte! (Siehe Berl. Neueſte Nachr. 8 Gele du ® y 8 


’ 1 8 W. eee 
eysser s Nr. 185 vom 14. April 1890.) | Nun ſchi ehen⸗ 
22 Dieſer wohlſchmeckende milde heilkräftige Bitter-Ligueur, ein wahres Remedium gegen Kopf⸗ Ä * 75 
peptonisirte ſchmerz, hang Abſpannung und 7 5 5 auf Reiſen, der Jagd, großen Märſchen, bei Berg⸗ audi * 
. beſteigungen zur Aufrechterhaltung der Kräfte und ruhigen Athmung, nach allzu großen Trank. und 43 Ma ine 
Speiſe⸗Opfern zur raſchen, ſichern Wiedergewinnung des normalen Beſindens, iſt unverfälſcht und 16 N 958 aA 
8 en 2 an all = echt nur unter obiger Schutzmarke und dem Faeſimile jeines erſten Fabrikanten von ihm zu haben 
per ¼ Liter⸗Flaſche inel. Ak 3.25 g franco gegen Nachnahme 

; A 1.75 ) ohne Selbſtkoſt. der, Verpackung. 


für ſehwere Herren Schneiderei, 
’ Schnellnäher, 


” 2 " „* 0 
Ü j j Vor Nachahmungen wird gewarnt! — Vertreter geſucht! * — 
von „Fluss! 8 Kei U empfoh- % Auf meine, ſeitßeiner langen Reihe von Jahren als vorzüglich keraannnten es D. R. Patent N 0. 43097. | 
en „Gr abdenkmäler“ ‘ Die ee Gi he für ſchwere ee | 
f ’ 4 d it, übertrifft d ren ſinnreichen, 
Bleichs ucht, gewähre trotz der bedeutend geftiegenen Rohmaterialien vorläufig noch 15— 20%, vom iſt 27 n eee ch a Pe u 185 11 1115 1 
Schwächezustände, 1. Juni ab 10—15% Rabatt. dabei einfachen und au a 


8 a 5 ½ Stiche und 

lte größtes 8 Marmorwaaren u. ſchwebiſchen Granitmouumeuten, Syſteme, macht in einer Umdrehung des Schwungrades 5½ 

welche Gene, In Bofge Ginrihhung eigene Graniffjeiferei zu blligten Preiſen ab» tann mit größter Leichtigkeit, ohne jede Anſtrengung bei faſt geraͤuſchloſem 

r f i a n Gange bis zu 1000 Stichen in einer Minute in Anſpruch genommen werden, 
Die Aufftellung auf hieſigen ſowie auf auswärtigen Kirchhöfen wird übernommen 82 bisher von keiner Maf chine j. chte Leistung sfähigkeit. Dieſelbe 


und ſauber ausgef . 
1 r 1 1 17 1 1 1 * it b i * 
Die Nähmaſchinenſabrik und Eiſengießerei von f bet zwei Schuurlänfe für fehmere und leichte Arbeit 


„ Bernh. Stoewer. Steitin- Erünhof.® ©. L. 'Geleineky. Stettin, Romarkiitafe_ 18. 
N 12 RT” 0 N ei 3 | ’ l 4 172 


von unbegrenzter Haltbarkeit, Appetit anregend 
leicht verdaulich, von angenehmem Geschmack, ohne 
die Zähne anzugreifen oder die 
Verdauung au stören. 
Ausführliche Gebrauchsan- 
WM weisung jeder Flasche beige- 
geben. — Man achte auf die vor- 
stehende Schutzmarke, um keine 
Nachahmungen zu erhalten. — 
* Preis pr. Flasche von 100 Gr. 14, 
250 Gr. 2 % Vorrüthig in den 
Apotheken oder direct zu be- 


ziehen von der 


Rathsapotheke Wilhelmshaven. 


90h er 85 er von 4669, BER Far — * 28 Di — W * ERBEN ee, 
> „ Berlin, vom 13. et, 186 ä i n er l 2 0 . N at e RT x u 0 Ewe 
9 „ Medic. Cent ral-Atg., Berlin, vom 18, Oct, 1889. ist 310 mal so süss wie Zucker, jedoch kein \ i . N N m Ar 100 n mem 2 — Deren 
. Zucker, sondern nach de } Ur- = K ö ⸗Mittel giebt es unzählige. t 1 f 
r ng Se theile der Wissenschaft ein vollkommen un- En 72 | opfichmerz plätzehen‘ ſind an raſcher, he be Rh zur 15 auch bei 
a f — Porn, 26 e Gebrauch, Billigkeit und praktiſcher Form den meſſten weit überlegen. enabſpannung, 
neukreuzs., v. 380 % an, schädliches Gewürz. Man verwende 58 dauerndem Gebrauch, let 8 . 
1 leicht lösliche oder die Tabletten-Form. Zu 8 a fi . ; 

Bere 1 n N haben in jeder besseren Droguerie, Apotheke, 484 * 8 IF Schwächezufälle werden durch dies geſunde Anregungsmittel ebenfalls ſchnell behoben. Käſtchen 

K emfreie, 4 wöch. Prebesend 2 A g Spezereihandlung. Alleinige Fabrik: Fahl- * 2 1 Mark in den Apo en. 

berg, List & Co., Salhke- Westerhüsen a. E. = E 


Fabrik Sterm, Berlin Neanderstr. 16. - 


